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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Bad Homburger
Baumschulen

HUNGER 
KENNT
KEINE 
UHRZEIT
UNSERE KÜCHE AUCH NICHT.
NONSTOP WARME KÜCHE VON 9-19H.
WIR SIND DA, WENN SIE ES BRAUCHEN.
ITALIEN VOM FEINSTEN.
MITTELWEG 6, 65779 KELKHEIM, 
T: 06195-98765 79 

Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0
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Sommerfest des Burgvereins: Von der 
Malerkolonie bis zur Geschichte der Gastronomie

Kronberg (ivy) – Das jährliche Sommerfest 
der Aktiven des Burgvereins fand diesmal, 
aufgrund eines besonderen Anlasses, in au-
ßergewöhnlicher Umgebung statt. Das Muse-
um Malerkolonie stellte seine Räumlichkei-
ten in der Villa Winter hierfür zur Verfügung. 
Martha Ried, Sprecherin des Vorstands, be-
grüßte zunächst alle anwesenden Gäste und 
stellte die Aktiven des Arbeitskreises Ehren-
amt vor. Dann sprach sie ihren Dank gegen-
über der Museumsgesellschaft sowie Felici-
tas Hüsing aus. Sie nutzte diese Gelegenheit 
außerdem, um den Aktiven des Burgvereins 
das Logo und den neuen grafischen Auftritt 
des Vereins zu präsentieren.
Felicitas Hüsing gab einen Überblick über  
die Kronberger Malerkolonie, welche bis ins 
19. Jahrhundert zurückreicht. Seit 2018 hat 
das Museum der Malerkolonie seinen Sitz in 
der Villa Winter, dem ehemaligen Wohnhaus 
des Malers Heinrich Winter, der von 1843 bis 
1911 lebte. Im Erdgeschoss der Villa ist die 

Dauerausstellung mit ungefähr 850 Werken  
von der Romantik bis zum Impressionismus 
untergebracht. Im Obergeschoss, wo momen-
tan die Ausstellung „Sammellust“ zu sehen 
ist, wird regelmäßig Kunst des 19. Jahrhun-
derts und Gegenwartskunst gezeigt. Mit der 
Ausstellung „Sammellust“ haben die Verant-
wortlichen den Wald in das Museum geholt. 
Sie umfasst unter anderem Werke von Philipp 
Franck und Ferdinand Brütt. Gleichzeitig 
schließt die Ausstellung an die Ausstellung 
„Städel Frauen“ im vergangenen Jahr in 
Frankfurt an. Schließlich warb Frau Hüsing 
bei den Gästen um Unterstützung für die 
Kronberger Malerkolonie in Form einer Mit-
gliedschaft bei der Museumsgesellschaft. 
Im Anschluss hielt der Kronberger Lokalhis-
toriker Hans Robert Philippi einen Vortrag 
über die 29 Gastwirtschaften in Kronberg. Er 
begann mit einem historischen Rückblick und 
erläuterte, dass etwa Mitte des 19. Jahrhun-
derts die Gastwirtschaften den Mittelpunkt 

des gesellschaftlichen Lebens darstellten. 
Dort kamen die Menschen zusammen, um 
Geschäfte zu besprechen und auch abzu-
schließen. Die Redewendung „und darauf 
trinken wir einen“ geht auf diese Tradition 
zurück. Weiterhin waren die Gastwirtschaften 
auch der Ort, an dem Nachrichten und Neuig-
keiten ausgetauscht wurden. So wurde hier 
auch der aktuelle Kronberger Tratsch bespro-
chen. Anhand vieler Bilder und Aufnahmen 
aus der vergangenen Zeit entführte Philippi 
seine Zuhörer anschaulich in die zurücklie-
genden Jahrhunderte. Gegen Ende seines Vor-
trages kündigte er an, dass er die Geschichte 
der Kronberger Gastwirtschaften in einem 
Buch zusammengefasst habe, welches vor-
aussichtlich noch vor Weihnachten in den 
Verkauf kommen wird. Im Folgenden wurden 
die Besucher dazu eingeladen, die Ausstel-
lung „Sammellust“ im 1. Stock auf sich wir-
ken zu lassen. Ein kleiner Imbiss mit Geträn-
ken rundete den gelungenen Abend ab.

Hans Robert Philippi nahm die Gäste mit in die vergangenen Zeiten der Gastwirtschaften in Kronberg.

Martha Ried stellte den Aktiven des Burgvereins das Logo und den neuen grafischen Auftritt 
des Vereins vor. � Fotos: Wreth
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Fotoausstellung im Altkönig-Stift  
lässt Geschichte lebendig werden

Kronberg (pf) – Nicht die Zahl der ausge-
stellten Fotos, sondern die Geschichten da-
hinter waren es, die am Freitagnachmittag bei 
der Ausstellungseröffnung das zahlreich er-
schienene Publikum im oberen Foyer des 
Altkönig-Stifts faszinierten. „Kronberg Alt / 
Neu“ war Titel der Ausstellung, in der der Ka-
mera Klub Kronberg sieben alte und neue Fo-
tos bekannter Kronberger Gebäude einander 
gegenüberstellt. Die historischen Aufnahmen 
sind Abzüge von noch auf Glasplatten über-
lieferten Negativen, die dem Klub vor vielen 
Jahren geschenkt wurden. Die neuen Fotos 
haben Mitglieder des Kamera Klubs Kron-
berg erst in jüngster Vergangenheit gemacht, 
zur gleichen Jahreszeit vom gleichen Stand-
punkt aus.
Hans Robert Philippi, zwar kein gebürtiger 
Kronberger, aber ein ausgewiesener Kenner 
der Kronberger Geschichte, ein Vierteljahr-
hundert aktiv in der Kommunalpolitik, mit 
der Ehrenplakette der Stadt Kronberg und 
dem Ehrentitel Stadtältester ausgezeichnet 
und in zahlreichen Kronberger Vereinen en-
gagiert, überraschte beispielsweise mit der 
Tatsache, dass das älteste Kronberger Gast-
haus „Zum Löwen“ in der Eichenstraße, ein 
Mitte des 15. Jahrhunderts erbautes Gebäude, 
nichts mit dem Löwen, dem Symboltier des 
Evangelisten Markus, zu tun hat. Der Name 
stammt vielmehr von einem Adeligen Löw zu 
Steinfurth, der eine der Töchter der Herren 
von Kronberg heiratete, für sie tätig war und 

in dem Haus seinen Amtssitz hatte. Erst spä-
ter wurde es zum ersten urkundlich erwähn-
ten Kronberger Gasthaus, das stattliche 260 
Jahre lang Gäste bewirtete und beherbergt. 
Das Fachwerkhaus in der Pferdstraße, das als 
einziges Bild im Hochformat in der Mitte der 
Ausstellung hängt, kam erst nach dem Brand 
von Kronberg in die Burgstadt, erzählte Phil-
ippi. Der Besitzer des bei diesem verheeren-
den Feuer zerstörten Hauses in der Altstadt 
war reich und erstand es in einem Ort im 
Rheingau, ließ es dort fachgerecht niederle-

gen und in Kronberg wieder aufbauen. Dass 
die Stadthalle, zweites Bild von rechts, früher 
der Speisesaal der Lungenheilstätte des Arz-
tes Dr. Dettweiler in Falkenstein war, dort 
ebenfalls beim Abriss der Klinik fachgerecht 
abgebrochen und in Kronberg als Turnhalle 
der benachbarten Schule wieder aufgebaut 
wurde, wissen inzwischen schon viele Men-
schen in der Stadt. Warum es aber einen Turm 
auf dem Gebäude gibt, den sogenannten Juli-
usturm, konnte erst Philippi erklären: Julius 
Neubronner, berühmter Kronberger Apothe-
ker, seinerzeit Besitzer der Streitkirche und 
Fotopionier, war damals Stadtverordneter und 
setzte sich mit seiner Forderung, das Gebäude 
müsse unbedingt einen Turm haben, gegen 
viele Andersmeinende durch. 
Das Kronberger Rathaus, als erstes Foto ganz 
links in der Ausstellung zu sehen, Sommer-
sitz der reichen Frankfurter Bankiersfamilie 
Bonn und daher bis heute als Villa Bonn be-
kannt, erstand die Stadt Kronberg 1922 für 
750.000 Mark. „Ein gutes Geschäft für die 
Stadt“, berichtete Philippi, denn ein Jahr spä-
ter begann die Hyperinflation, in der das Geld 
in Deutschland rasend schnell an Wert verlor. 
Schon im November 1923 lag der Gegenwert 
für einen US-Dollar bei 4,2 Billionen Mark 
und ein Glas Apfelwein kostete Ende des Jah-
res bereits schwindelerregende 100 Milliar-
den Reichsmark. Die Ausstellung in der Gale-
rie im oberen Foyer, übrigens die erste des 
Kamera Klubs im Altkönig-Stift, ist noch bis 
Sonntag, 31. August, täglich zu sehen.

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 21.08.

Fr., 22.08.

Sa., 23.08.

So., 24.08.

Mo., 25.08.

Di., 26.08.

Mi., 27.08.

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195 2266

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach 
Telefon: 06196/764310

Apotheken-
Dienst

Buchtipp
Aktuell

Herr Ernst kauft eine Katze
Ein Bilderbuch von Roksana Jedrzejewska-
Wrobel, Illustrationen Adam Pekalski; Kraus 
Verlag 2025; 18 Euro.
Herr Ernst ist ein vielbeschäftigter Mann, der 
keine Zeit verschwendet. Nicht für Albern-
heiten, wie „auf einem Bein Hüpfen“, „Gri-
massen schneiden“, „auf einen Baum klet-
tern“ und vieles mehr. Diese Dinge, die Spaß 
machen, sind ja völlig unnütz und das passt 
nicht zu einem „vielbeschäftigten Mann“, 
wie Herrn Ernst. Der kümmert sich um die 
wichtigen Dinge, die er vorher alle in seinen 
prall gefüllten Terminkalender eingetragen 
hat. Und so arbeitet Herr Ernst nach der ge-
planten Frühgymnastik zielstrebig und ange-
strengt seine Aufgaben ab. Es macht ihm kei-
nen Spaß, aber das ist ja auch nicht wichtig. 
Allerdings macht die viele Arbeit Herrn Ernst 
sehr nervös und dagegen muss er kleine rosa 
Pillen schlucken. Jetzt hat Herr Ernst gehört, 
dass auch eine Katze beruhigend wirken soll. 
Das wäre viel einfacher, als Pillen kaufen, 
bezahlen und einnehmen zu müssen. Gesagt, 
geplant und getan: Erst wird eine „Bedie-
nungsanleitung“ für die Katze und dann die 
Katze gekauft. Als die nicht schnurrt, was ja 
so entspannend wirken soll, geht er zu einem 
Tierarzt. “´Wie oft streicheln sie den Kater?` 
fragte der Tierarzt. ´Streicheln? Davon stand 
nichts im Ratgeberbuch.̀ antwortete der viel-
beschäftigte Mann verwundert.“ Und da muss 
er wohl etwas ändern.
Dieses aus dem polnischen übertragene Bil-
derbuch eines neuen kleinen Verlages ist wit-
zig und weise und an keiner Stelle moralisie-
rend. Es hinterfragt die Dinge und macht sie 
dadurch bewusst und die Bilder von Adam 
Pekalski ergänzen sich wunderbar mit dem 
Text. Eine Empfehlung für alle Kinder ab vier 
Jahren.

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Sperrung in der 
Schmiedeberger Straße

Kronberg (kb) – Aufgrund eines Rohrbruchs 
ist die Schmiedeberger Straße in Höhe der 
Hausnummer 40 bis voraussichtlich Montag, 
25. August, voll gesperrt. Anlieger können 
die Schmiedeberger Straße bis zur Absper-
rung befahren. Die Stadtverwaltung weist 
darauf hin, dass es in diesem Bereich zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen kann.

Sperrung in der 
Schwagenscheidt-Straße

Kronberg (kb) – Aufgrund eines Rohrbruchs 
muss ab sofort der Bereich Walter-Schwagen-
scheidt-Straße/Ecke Burnitzstraße bis vor-
aussichtlich Donnerstag, 21. August, für den 
Verkehr voll gesperrt werden. Anlieger kön-
nen die Schwagenscheidt-Straße von beiden 
Seiten jeweils bis zur Absperrung befahren. 
Es ist in diesem Bereich mit Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen.

Boris Quasigroch, Vorstandsmitglied des Altkönig-Stifts, eröffnete die Fotoausstellung des Ka-
mera Klubs Kronberg im oberen Foyer, rechts der Vorsitzende des Kamera Klubs Bernhard 
Kilb.

Stadtältester Hans Robert Philippi erzählte kenntnisreich die Geschichten der Gebäude auf 
den Fotos. � Fotos: Wilfried Schumacher

Jazz trifft auf Soul beim Rheingau Musik Festival
Kronberg (nl) – Es ist beinahe schon eine 
kleine Tradition: Seit 2022 gehört das Lan-
desjugendjazzorchester Hessen zu den festen 
Gästen des Rheingau Musik Festivals. Das 
1985 gegründete Ensemble, das weltweit auf-
tritt und seit Jahren als Talentschmiede für 
den Jazz-Nachwuchs gilt, war erneut im Ge-
stüt Schafhof in Kronberg zu hören. Dieses 
Mal jedoch mit einer besonderen Verstär-
kung: Laith Al-Deen, der Soulsänger, der in 
den 2000er Jahren mit Hits wie „Bilder von 
Dir“, „Dein Lied“ oder „Keine wie Du“ die 
deutschen Charts eroberte.
Das Konzert stand unter der Leitung von Ed 
Partyka, einem international anerkannten Di-
rigenten und Arrangeur, der das Orchester mit 
sicherer Hand durch ein Programm führte, 
das bewusst die Grenzen zwischen Jazz und 
Pop verschwimmen ließ. Unter dem Motto 
„Mitreißende Jazzsounds in sommerlicher 

Atmosphäre“ wurde der Schafhof einmal 
mehr zu einer Bühne, die die Weite des Rhein-
gaus mit der Kraft großer Ensemblesounds 
verband. Schon beim Einlass um 17.30 Uhr, 
als Speisen und Getränke die Besucher auf 
einen entspannten Abend einstimmten, deute-
te sich an, dass dieser Samstag anders werden 
würde: Rund 2. 000 Gäste hatten sich einge-
funden, um ein Konzert zu erleben, das nicht 
auf klassische Musiktradition setzte, sondern 
auf Groove, Rhythmus und die markante 
Stimme eines Künstlers, der wie kaum ein an-
derer im deutschen Pop für Authentizität 
steht. Und tatsächlich: Als Laith Al-Deen die 
Bühne betrat, schien das Orchester noch ein-
mal an Energie zu gewinnen. Mit seiner war-
men, unverkennbaren Stimme, die sowohl 
Soul als auch Pop in sich trägt, gelang es ihm, 
sich gegen die kraftvollen Bläserpassagen 
durchzusetzen. Besonders auffällig war da-

bei, wie Al-Deen seine Stimme nicht gegen 
die Trompeten stellte, sondern sie so modu-
lierte, dass sie sich in den Gesamtklang ein-
fügte, durchdringend und zugleich harmo-
nisch, nie übertönt und nie verloren. 
Das Publikum, das beim Rheingau Musik 
Festival in der Regel konzentriertes Zuhören 
gewohnt ist, reagierte begeistert. Bei mehre-
ren Songs erhoben sich die Zuhörer von ihren 
Stühlen, um mitzuwippen und mitzugehen, 
ein Bild, das in Kronberg bei einem Festival, 
das stark in der Klassik verankert ist, keines-
wegs selbstverständlich ist. Die anfängliche 
Zurückhaltung wich einer gelösten Stim-
mung, die zeigte, wie stark die Kombination 
aus jugendlicher Big-Band-Power und charis-
matischem Sänger wirkte. 
Der Ort selbst, das idyllische Gestüt Schaf-
hof, trug seinen Teil zur Atmosphäre bei. Ein-
gebettet in Wiesen und umrahmt von Ruhe, 
wirkte die Energie der Jazzrhythmen umso 
stärker. Der Kontrast zwischen Natur und or-
chestraler Wucht verlieh dem Konzert jene 
Spannung, die Abende des Rheingau Musik 
Festivals immer wieder prägt. 
Laith Al-Deen zeigte an diesem Abend, dass 
er kein Künstler ist, der an den Erfolgen der 
2000er Jahre festhält, sondern jemand, der 
sein Repertoire und seine Stimme weiterent-
wickelt. Gemeinsam mit den jungen Musike-
rinnen und Musikern des Orchesters gelang 
ihm ein Auftritt, der nicht einfach Pop mit 
Jazz kombinierte, sondern beide Sphären auf 
Augenhöhe verband. So entstand kein Cross-
over im üblichen Sinne, sondern ein aufre-
gendes Gespräch zwischen Genres. 
Das Rheingau Musik Festival definiert sich 
nicht allein über das Nebeneinander von 
Klassik, Jazz und Pop. Es zeigt vielmehr, wie 
diese unterschiedlichen musikalischen Wel-
ten voneinander lernen können. Genau darin 
liegt seine eigentliche Stärke: nicht in der 
Vielfalt an sich, sondern darin, diese Vielfalt 
hörbar in Dialog zu bringen.

Laith Al-Deen im Frontgesang, geballte Bläserpower vom Landesjugendjazzorchester Hessen 
� Foto: Rheingau Musik Festival
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26.8.2025
16.00 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

Eintritt: € 14,50 

 Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

MUSIK IST TRUMPF
EIN NACHMITTAG VOLLER

GESANG UND TANZ

Unser Show-Ensemble ent-
führt Sie auf eine schwungvolle 
Reise in die bunten 70er Jahre. 

Freuen Sie sich auf deutsche 
Schlagerhits wie ANITA, FIESTA 
MEXICANA, MICHAELA und viele 
weitere unvergessliche 
Melodien.

  

  

– ANZEIGE –

Wenn Beweglichkeit nachlässt, Beschwerden 
bleiben oder die innere Balance fehlt, wächst 
oft der Wunsch nach echter Veränderung – 
und einem klaren Konzept, das an der Ursa-
che beginnt.  
Chiropraktik setzt genau dort an: Sie unter-
stützt die natürliche Fähigkeit des Körpers, 
sich selbst zu regulieren und ins Gleichge-
wicht zu kommen. Durch gezielte, sanfte Im-
pulse wird die Funktion der Wirbelsäule und 
des Nervensystems verbessert – die Grund-
lage für mehr Beweglichkeit, Energie und  
Lebensqualität.
In der neu eröffneten Praxis in Kronberg wird 
sanfte, individuell abgestimmte Chiropraktik 
angeboten – mit einem ganzheitlichen Blick 
auf das, was den Körper aus dem Gleichge-
wicht bringt.
Behandelt wird durch Anthea Wöhrstein, 
akademisch ausgebildete Chiropraktorin mit 
einem vierjährigen Vollzeitstudium in England 
(Master of Chiropractic). Diese fundierte Aus-
bildung ist in Deutschland bislang selten, in-
ternational jedoch anerkannt. Berufserfahrung 
bringt sie aus Praxen in Heidelberg, der Pfalz 

sowie aus ihrer eigenen Praxis mit, die 2023 
gegründet wurde.
Im Mittelpunkt steht eine Behandlung auf 
Augenhöhe – mit fachlicher Klarheit, Zeit 
für das Wesentliche und echter Zuwen-
dung. Menschen in unterschiedlichen Le-
bensphasen sollen sich verstanden, sicher 
und gut begleitet fühlen – ob jung oder alt, 
sportlich aktiv, schwanger oder einfach auf 
der Suche nach mehr Lebensqualität.

Chiropraktik findet häufig Anwendung bei: 
• Rückenschmerzen, Nackenverspannungen, 
 Bandscheibenproblemen
• Migräne, Schwindel, Tinnitus oder 
 Schlafproblemen
•  Schmerzen ohne klaren Auslöser
•  Bewegungseinschränkungen, 
 muskulären Dysbalancen oder Blockaden
•  Beschwerden in der Schwangerschaft –
 etwa durch körperliche und hormonelle 
 Veränderungen
•  zur Leistungssteigerung, Regeneration 
 und Prävention bei sportlicher Belastung
•  zur Förderung von Lebensqualität und 
 körperlichem Potenzial – auch ohne 
 akute Beschwerden

Die Behandlung erfolgt sanft, individuell und 
ohne Medikamente oder invasive Eingriffe – 
mit dem Ziel, die Funktion des Körpers zu ver-
bessern und langfristige Gesundheit zu fördern. 

Weitere Informationen zur Praxis sowie 
die Möglichkeit zur direkten Online-Termin-
buchung finden Sie unter:
Website: www.chiropraxis-anthea.de
Mail: hallo@chiropraxis-anthea.de
Adresse: Katharinenstr. 4, 61476 Kronberg

Chiropraktik in Kronberg: 
Neu eröffnet – fundiert, sanft, wirksam

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

„Cuarteto Mosaico“ mit mitreißender 
Weltmusik im Altkönig-Stift zu Gast

Kronberg (pf) – Fast auf den Tag genau vor 
einem Jahr, am 31. August 2024, gab das 
deutsch-brasilianische „Cuarteto Mosaico“ 
sein Debut im Park des Altkönig-Stiftes. Am 
Samstag, 30. August, ab 16 Uhr ist das En-
semble wieder zu Gast in Kronberg, um bei 
hoffentlich schönem Sommerwetter sein Pub-
likum mit leidenschaftlichen Klängen aus la-
teinamerikanischer und europäischer Musik 
im Park des Altkönig-Stifts zu begeistern.
„Cuarteto Mosaico“, so nennen sich die Quer-
flötistin Britta Roscher, die E-Bassistin Nina 
Hacker, die Schlagzeugerin Uta Wagner, alle 
drei aus Deutschland gebürtig, und der aus 
Brasilien stammende, aber inzwischen schon 
seit 15 Jahren in Frankfurt lebende Gitarrist 
Rainer Mafra. Sie fügen aus lateinamerikani-
schen Melodien und europäischer Klassik 
mitreißend-rhythmische Weltmusik zusam-
men. Schlagzeugerin Uta Wagner und Quer-

flötistin Britta Roscher studierten an der Mu-
sikakademie Wiesbaden, Britta Roscher zu-
dem an der Hochschule für Musik Detmold. 
E-Bassistin Nina Hacker erhielt ihre Ausbil-
dung in Jazz und Popularmusik an der Hoch-
schule Weimar und ist seit mehr als zehn Jah-
ren in der heimischen Jazz- und Weltmusik-
szene unterwegs. Mit dem Ensemble „Klez-
mers Techter“ war sie mehrmals im 
Altkönig-Stift zu erleben, ist Mitglied im 
„Jazz Sisters Quartet“ und war schon mit dem 
Klarinettisten und „König des Klezmer“ Gio-
ra Feidman auf Tournee. 
Gitarrist Rainer Mafra, in der südbrasiliani-
schen Stadt São Bento do Sul geboren, brach-
te sich selbst das Gitarrenspiel bei, studierte 
später Komposition und Dirigieren an der 
Musikhochschule im brasilianischen Curiti-
ba, ist seit vielen Jahren Gitarrenlehrer und 
veröffentlichte bereits zwei Akustikgitarre-
Lehrbücher. 
Über ihre Musik schrieb das Magazin „Klas-
sik heute“ einmal: „Leichtfüßig, kultiviert 
und virtuos kommt sie daher, denn das Cuar-
teto Mosaico besteht aus erfahrenen Musike-
rinnen und Musikern, die sich mit produktiver 
Neugier an die Quellen heranbegeben und 
hieraus in virtuoser Instrumentenbeherr-
schung zu schöpfen wissen“. Karten für das 
Konzert kosten für externe Besucher 25 Euro, 
Bewohnerinnen und Bewohner des Altkönig-
Stifts zahlen 15 Euro. Bei schlechtem Wetter 
finde das Konzert im Festsaal statt.

Britta Roscher, Rainer Mafra, Uta Wagner 
und Nina Hacker (v. l.) bilden das „Cuarteto 
Mosaico“, das im Park des Altkönig-Stiftes zu 
erleben sein wird. � Foto: privat

Sommerfest der Silberdisteln 
Kronberg (kb) – Am Mittwoch, 27. August, 
findet das Sommerfest der Silberdisteln im 
Garten des Kronberger Restaurants “Zum 
Schützenhof“ statt. Beginn ist um 11.30 Uhr. 
Geselligkeit, Kommunikation und Informati-
on stehen auch bei diesem Fest wieder im 
Vordergrund. Zunächst wird Frau Carstens 
über die Seniorenarbeit der Stadt Kronberg 

berichten. Danach wird Thomas Seibert ein 
musikalisches Rätsel mit Preisen präsentie-
ren. Und auch Hilde Reinhold wird wieder  
den beliebten Beitrag auf ihrer Steierischen 
Harmonika teilen. Für die Teilnahme ist tele-
fonische Anmeldung bei der Vereinszentrale 
unter 9952006 oder direkt bei Brigitte Hand-
werk unter 996033 erforderlich.

Selbsthilfegruppe der Rheuma-Liga trifft sich
Kronberg (kb) – Mitglieder und Gäste der 
Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis der Rheu-
ma-Liga Hessen treffen sich am Samstag, 13. 
September, zu einem Besuch im Porzellan-
museum Bolongarostraße 152, 65929 Frank-
furt. Der Eintritt beträgt 4 Euro, ermäßigt und 
für Gruppen ab 20 Personen 2 Euro. Im An-

schluss an den Museumsbesuch ist ein gemüt-
liches Beisammensein in einem Café geplant. 
Treffpunkt ist 14.15 Uhr vor dem Porzellan-
museum. Eine Anmeldung vorab ist erforder-
lich bis zum Freitag, 29. August, unter Tele-
fon 06173-68134 oder per E-Mail an SHG-
HTK@rheuma-liga-hessen.de.Musik-Verein Kronberg lädt  

ein zum Konzert im Victoria-Park

Kronberg (kb) – Schon zum fünften Mal 
hintereinander belebt der Musik-Verein Kron-
berg eine alte Auftrittsform wieder: ein Kon-
zert im Victoriapark. Auf der Bühne vor dem 
Kaiser-Friedrich-Denkmal begrüßt das Or-
chester unter Leitung seines Dirigenten Alf-
red Herr am Sonntag, 24. August, ab 15 Uhr 
seine Gäste. 
Alfred Herr hat wieder ein gefälliges Pro-
gramm zusammengestellt, das kurzweilige 
neunzig Minuten verspricht und zum Verwei-
len auf den bereitgestellten Stühlen einlädt. 
Im Gegensatz zu vielen Kapellen, die sich 

musikalisch eher einseitig ausrichten, glänzt 
der Musik-Verein mit einem reichhaltigen 
Repertoire auf anspruchsvollem Niveau. Un-
terhaltungsmusik, Filmmelodien und volks-
tümliche Blasmusik – für jeden Geschmack 
wird wieder etwas dabei sein. 
Und das Schöne ist: Der Eintritt ist frei. Es 
gibt aber keinen Getränkeverkauf, darum 
werden die Zuschauer gebeten, sich bei Be-
darf selbst zu versorgen. Musiker und Vor-
stand freuen sich auf einen regen Zuspruch 
bei hoffentlich so schönem Wetter wie in den 
vergangenen Jahren.

Auf der Bühne vor dem Kaiser-Friedrich-Denkmal begrüßt das Orchester seine Gäste. �
� Foto: privat

Krimi-Lesung mit  
Benjamin Cors „Aschesommer“

Kronberg (kb) – Am Donnerstag, 28. Au-
gust, lädt die Kronberger Bücherstube zu ei-
nem Abend mit dem bekannten Autor Benja-
min Cors ein. Im Mittelpunkt steht sein neuer 
Krimi „Aschesommer“. Die Lesung beginnt 
um 19.30 Uhr in der Kronberger Bücherstube, 
Friedrich-Ebert-Straße 5. Eine Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung ist erwünscht, der Ein-
tritt kostet 15 Euro.
Im Thriller „Aschesommer“ von Benjamin 
Cors steht das Ermittlerduo Jakob Krogh und 
Mila Weiss wieder vor einem rätselhaften und 
gefährlichen Fall. In der flirrenden Sommer-
hitze finden sie zwei Leichen, eng umschlun-
gen und tiefgefroren in einem verlassenen 
Bauernhof. Eine mit Asche geschriebene Bot-
schaft – „Das Sterben hat begonnen“ – kün-
digt eine beispiellose Mordserie an. Die Son-
derermittlungsgruppe 4 muss sich einem äu-

ßerst intelligenten Täter stellen, der ihnen 
immer einen Schritt voraus scheint und sogar 
ihre eigenen Geheimnisse kennt.
Benjamin Cors ist politischer Fernsehjourna-
list und arbeitet heute für den SWR. Zuvor 
berichtete er jahrelang für die ARD „Tages-
schau“, „Tagesthemen“ und den „Weltspie-
gel“. Als Deutsch-Franzose verbrachte er vie-
le Sommer seiner Kindheit in der Normandie. 
Für sein Romandebüt „Strandgut“ wurde er 
2016 mit dem Friedrich-Glauser-Preis ausge-
zeichnet.
Cors begeisterte bereits vor zwei Jahren das 
Publikum in Kronberg mit einem heiteren und 
zugleich spannenden Abend. Auch diesmal 
erwartet die Gäste eine fesselnde Lesung mit 
anregenden Gesprächen und einer herzlichen 
Atmosphäre. Und mit Humor – ein ganz we-
sentlicher Punkt.



Egal ob im Supermarkt, beim Friseur oder  
im Restaurant – wer derzeit einen Blick  auf 
seinen Kassenzettel wirft und noch die Prei-
se der Vorjahre im Kopf hat, der wird bestä-
tigten können, was sich auch an Statistiken 
ablesen lässt. Vielleicht nicht alles, aber 
doch viele Dinge des Alltags sind deutlich 
teurer geworden. Immer mehr Bundesbür-
ger schauen daher heute auch um einiges 
genauer hin, was sie sich noch leisten wollen 
und können. Das gilt vor allem für diejeni-
gen, die ohnehin nur mit Hilfe der öffent-
lichen Hand und sehr begrenzten Mitteln 
über die Runden kommen müssen. 
Allein in Kronberg trifft das auf rund 900 
Personen zu, weiß Angelika Hartmann, 
Leiterin des Fachbereichs „Soziales, Kultur 
und Bildung“ im Rathaus. Darunter seien 
Männer wie Frauen, Senioren wie Kinder, 
Familien und Alleinstehende mit ganz un-
terschiedlichen Lebensgeschichten. Allen 
gemein sei, dass ihre finanziellen Verhält-
nisse so sehr auf Kante genäht seien, dass 
sie sich mittlerweile viele Dinge schlichtweg 
sparen müssten.  
Hartmann: „Wir reden hier nicht von  An-
nehmlichkeiten, sondern von Selbstver-
ständlichkeiten wie dem Mitgliedsbeitrag 
für den Sportverein, dem Ausflug mit den 
Kindern in den Zoo oder auch vom Be-
such einer Kulturveranstaltung.“ Um auch 
diesen Kronbergerinnen und Kronbergern 
die Teilhabe am Leben in ihrer Stadt zu er-
möglichen, hat die Kommune gerade erst 
gemeinsam mit vielen heimischen Institu-
tionen und Vereinen den „Kronberg-Pass“ 
aufgelegt (siehe unten). 
Wenn dann allerdings auch noch die Wasch-
maschine kaputt geht, die Zuzahlung zu 
einer teuren Zahnbehandlung ansteht oder 
sich andere Belastungen auftun, hilft den 
Betroffenen auch das mehrmalige Drehen 
des  Euros nicht mehr. Dann stehen sie vor 
existenziellen Herausforderungen. In die-

sen Fällen kann Angelika Hartmanns Team 
künftig wertvolle Unterstützung anbieten. 
Dank einer besonderen „nachweihnachtli-
chen“ Zuwendung in Höhe von 2000 Euro.  
Zusammengekommen ist die beim letzt-
jährigen „Adventssingen“ auf der Schirn, zu 
dem der Altstadtkreis an vier Donnerstagen 
gemeinsam mit den Schönberger Montags-
sängern, den Kurrende Sängern, dem Mu-
sikverein Kronberg, Vox Musicae und der 
Laienspielschar eingeladen hatte. 
Es war bereits die dritte Auflage der belieb-
ten Einstimmung auf das Christfest. Und 
wie in den Jahren zuvor war gleich klar, dass 
die Einnahmen aus dem Verkauf von Glüh-
wein und Co. auch dieses Mal einem guten 
Zweck zugutekommen sollten. Hatten die 
Initiatoren des Adventssingens nach den 
ersten beiden Malen Einkaufsgutscheine 
organisiert, die die Stadt an Menschen in fi-
nanziellen Nöten verteilen konnte, so gab es 

die 2000 Euro jetzt in Form eines Schecks. 
„Wir wollen damit gerne die Mitbürgerinnen 
und Mitbürger unterstützen, die sich mit 
außerplanmäßigen Kosten konfrontiert se-
hen, die sie aus eigener Kraft nicht stemmen 
können“, hob Thorsten Buss, der Vorsitzen-
de des Altstadtkreises, bei der Übergabe des 
Spendenschecks hervor. 
Dass das Geld auch bei diesen Adressaten 
ankommt, darauf wird das Team des Sozial-
Referats achten. Hartmann: „So sehr sich 
die Menschen, die mit ihrem Hilfsgesuch 
zu uns kommen, darauf verlassen können, 
dass ihr Anliegen bei uns absolut vertrau-
lich behandelt wird, so sehr dürfen unsere 
Unterstützer darauf vertrauen, dass wir ge-
wissenhaft mit ihrer Zuwendung umgehen.“ 
Dazu gehöre selbstverständlich, dass jedes 
Anliegen zunächst auf seine Berechtigung 
geprüft und im Falle einer Auszahlung or-
dentlich dokumentiert werde.

#MeinKronberg

STADTNACHRICHTEN
INFORMATIONEN AUS DEM KRONBERGER RATHAUS

Ein „nachweihnachtlicher“ Segen für HilfsbedürftigeLiebe Bürgerinnen und Bürger,
die Zeiten waren 
bestimmt schon 
mal besser und die 
Preise auch nied-
riger. Dieser Ein-
druck trügt sicher 
nicht. 
Die Frage jedoch 
ist, wie wir als Ge-
sellschaft mit die-

ser Situation umgehen. Mit großer Sorge  
erfüllen mich da schlagzeilenträchtige 
Wortmeldungen aus der großen Politik, 
die ausgerechnet die Menschen ins 
Schlaglicht rücken, von denen sonst so 
gut wie niemand Notiz nimmt. 
Es sind die Menschen, die auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen sind und damit 
ohnehin schon zu den schwächsten Glie-
dern unseres Gemeinwesens zählen. Sie 
über einen Kamm zu scheren, sie als teure 
Kostgänger zu brandmarken oder ihnen 
pauschal Arbeitsscheu zu unterstellen, ist 
meines Erachtens im höchsten Maße be-
fremdlich. 
Entsprechend froh bin ich, dass das in 
unserer Stadt zum Glück noch sehr viel 
differenzierter gesehen wird, dass es hier 
Menschen und Institutionen gibt, die die 
Hand ausstrecken, helfen wollen und Teil-
habe anbieten. Dafür an dieser Stelle mei-
nen allerherzlichsten Dank. 

Ihr Christoph König

Bürgermeister

 Stadtbücherei Kronberg: 
Hainstraße 5
Vorlesezeit
Deutsch, 27.08. u. 03.09, 15.30 Uhr 
Spanisch, 06. 09., 10.30 Uhr
Französisch, 30.08., 10.30 Uhr

Museum Kronberger Malerkolonie: 
„Sammellust II“ bis 02. November 
2025, zu den Öffnungszeiten

Kronberger Kulturkreis: 
23.08., 21 Uhr,
Szen. Führung auf dem Laternenweg. 
Recepturhof, ohne Anmeldung, 10 Euro 
Obolus pro Person
30.08.2025, 20 Uhr
Open Air Kino mit Picknick im Victoria-
park „Feste & Freunde“, Eintritt frei
31.08.2025, 16 Uhr
Kulturhäppchen für Kids: Musiktheater 
Lupe im Victoriapark, Eintritt frei

Initiatoren des Adventssingens überreichen Zuwendung in Höhe von 2000 Euro

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

27. August, 27. August, 16 Uhr, 16 Uhr, 
StadthalleStadthalle  
SeniorenbeiratSeniorenbeirat
27. August, 27. August, 19 Uhr, 19 Uhr, RathausRathaus  
JugendratJugendrat
28. August, 28. August, 19.30 Uhr, 19.30 Uhr, RathausRathaus  
AusländerbeiratAusländerbeirat
2. September, 2. September, 19.30 Uhr, 19.30 Uhr, RathausRathaus    
Ortsbeirat KronbergOrtsbeirat Kronberg
3. September, 3. September, 19.30 Uhr, 19.30 Uhr, Taunushalle Taunushalle   
Ortsbeirat SchönbergOrtsbeirat Schönberg
4. September, 4. September, 19.30 Uhr, 19.30 Uhr, DalleshausDalleshaus
Ortsbeirat OberhöchstadtOrtsbeirat Oberhöchstadt

Die Tagesordnungen zu den einzelnen Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen finden sich online unter www.Sitzungen finden sich online unter www.
kronberg.de.  kronberg.de.  

STÄDTISCHE GREMIENSTÄDTISCHE GREMIEN

Die „Taunus Klimatage°“ gehen in die 
nächste Runde – und alle sind eingeladen! 
Vom 5. bis 28. September 2025 lädt die 
Stadt Kronberg im Taunus gemeinsam mit 
sieben weiteren engagierten Kommunen 
und dem Hochtaunuskreis zu einem bun-
ten Aktionsmonat rund um Klimaschutz 
und Klimaanpassung ein.
Geboten werden inspirierende Vorträge, 
kreative Mitmachaktionen und spannen-
de Veranstaltungen für alle Generationen. 
Besonders in den Fokus gerückt werden 
Kinder, Jugendliche und die Zusammen-
arbeit über Gemeindegrenzen hinweg. 
Zum Auftakt berichtet Klimajournalistin 
Louisa Schneider am 5. September in Bad 
Homburg von ihrer bewegenden Reise zu 
den Brennpunkten des Klimawandels. Zwei 
Tage später rückt der Klimaerlebnispfad in 
Wehrheim in den Blick. An 15 Stationen 

werden Experten am 7. September von 12 
bis 16 Uhr das Klima aus ganz unterschied-
lichen Perspektiven  beleuchten. Wer von 
Kronberg aus nach Wehrheim radeln will, 

ist herzlich eingeladen, sich einer Tour an-
zuschließen, die der ADFC anbietet. Treff- 
und Startpunkt ist der Platz vor der Kirche 
St. Vitus, Oberurseler Straße 30, in Ober-
höchstadt. Los geht es dort um 11 Uhr. 
In den folgenden drei Wochen gibt es zahl-
reiche weitere Angebote von lokalen Ak-
teuren und beim parallel stattfindenden 
Stadtradeln kann wieder gemeinsam um 
die Wette geradelt werden. In Kronberg 

lädt das Casals Forum für Donnerstag, 11. 
September, von 18 bis 20 Uhr zu einer 
Führung ein, um die nachhaltige Archi-
tektur des Kammermusiksaals mit seinem 
Eisspeicher zu erleben. Wer sich hierzu 
anmelden möchte, kann dies online unter 
www.casalsforum.de tun. Der Abschluss 
der „Taunus Klimatage°“ fällt zusammen 
mit dem Kronberger Apfelmarkt. Der fei-
ert am 28. September von 11 bis 18 Uhr 
seine 35. Auflage in der Altstadt. Das kom-
plette Programm für die Zeit vom 5. bis 28. 
September gibt es unter www.hochtaunus-
kreis.de/klimatage.

 
Herausgeber der STADTNACHRICHTEN 

Stadt Kronberg im Taunus 
Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 
www.kronberg.de, E-Mail: presse@kronberg.de 

Tel. +49 (0) 6173 703 1020 / 1150 
Kronberg im Taunus, 2023 

Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)

Taunus Klimatage° – Gemeinsam für unsere Zukunft

Seit Anfang Juli können Kronbergerinnen 
und Kronberger, die Sozialleistungen nach 
dem Sozialgesetzbuch (SGB) II oder XII 
beziehen, den Kronberg-Pass bei der Stadt 
beantragen. Mit dem Ausweis bietet sich 
die Möglichkeit, eine ganze Reihe von Kul-
tur- und Freizeitangeboten zu vergünstig-
ten Preisen zu nutzen. 
Mit dem Pass erhalten die Nutzer Wert-
marken in einer Gesamthöhe von 50 Euro. 

Aufgeteilt 
auf Be-
träge von 
5 und 10 
Euro kön-
nen diese 
Marken an 
den Kassen 
der teil-

nehmenden Institutionen als Zahlungsmit-
tel verwendet werden. Das gilt zum Bei-
spiel für die Kronberger Lichtspiele, den 
Opel-Zoo, das Casals Forum, das Museum 
Malerkolonie oder auch die Burg. Hinzu-
kommen Veranstaltungen von heimischen 
Kultur-, Musik- und Karnevalsvereinen 
sowie regionale Angebote von „Kulturpass.
net“ und „KulturLeben Hochtaunus“. Ne-
ben der Wahrnehmung dieser Angebote 
besteht auch die Möglichkeit, mit Hilfe der 
Wertmarken Mitgliedsbeiträge bei Sport-
vereinen zu begleichen.
Eine Übersicht der sich beteiligenden In-
stitutionen finden Interessierte online 
unter www.kronberg.de. Zudem erhalten 
alle Antragsteller mit dem Kronberg-Pass 
eine Liste im Fachreferat Soziales, Se-
nioren und Integration in der Hainstraße. 

Um den Pass zu erhalten, wird ein gültiger 
Bewilligungsbescheid über den Bezug von 
Bürgergeld (SGB II) oder Grundsicherung 
im Alter oder bei Erwerbsminderung (SGB 
XII), ein aktuelles Passfoto und der ausge-
füllte Antrag benötigt.
Die Beantragung ist montags bis freitags 
zwischen 8 und 12 Uhr im städtischen 
Fachreferat „Soziales“ in der Hainstraße 
5 möglich. Eine weitere Möglichkeit bietet 
sich mittwochs zwischen 14.30 und 15.30 
Uhr im Ernst-Winterberg-Haus, Frank-
furter Straße 30. Wer vormittags keine 
Möglichkeit hat, die Beratungsstelle aufzu-
suchen, kann gerne unter der Telefonnum-
mer (06173) 7031390 oder per E-Mail  an 
soziales@kronberg.de einen Termin ver-
einbaren. Unter www.kronberg.de kann der 
Antrag auch online gestellt werden.

Kronberg-Pass erleichtert die Teilhabe am Leben in der Stadt 

Gemeinsam mit Vertretern der am Adventssingen beteiligten Vereine überreichte Thorsten 
Buss, der Vorsitzende des Altstadtkreises, (2.v.l.) den Spendenscheck an Angelika Hartmann 
und Bürgermeister Christoph König (3.u.4.v.l.).



72 Jahre
Königsteiner Burgfest 

22. – 24. August 2025

Burgfräulein
Málva 1.
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7272. Königsteiner Burgfest. Königsteiner Burgfest

MillenniuM

Wer regierte vor
dem Burgverein auf der

Königsteiner Burg?

Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstraße 14
61462 Königstein

Tel.: 06174 / 92 37 37
info@millennium-buchhandlung.de
www.millennium-buchhandlung.de

Ein Besuch in Deutschlands
größter Kleinstadtbuchhandlung 

lohnt sich immer!

… da müsste ich mal 

in einem Buch nachschlagen!

MillenniuM

Stark für die Menschen,
stark für die Region.
www.frankfurter-volksbank.de

Frankfurter Straße 12 a, 61462 Königstein im Taunus, Telefon 0800 692172-220

Wiesbadener Straße 9
61462 Königstein

Telefon 06174 / 21897 oder 5287
Öffnungszeiten:

Di. bis Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr 
Do. 8.00 bis 20.00 Uhr 
Sa. 7.30 bis 13.00 Uhr

Inh. Ingo Beuth

Wir wünschen euch ein tolles 
Burgfest 2025

grüne-königstein.de gruene-glashuetten.de

!

Grußwort von Bürgermeisterin
Beatrice Schenk-Motzko

Liebe Königsteinerinnen und Königsteiner,
liebe Gäste unserer Stadt und 
unseres traditionsreichen Burgfestes,

mit großer Freude und herzlicher Verbundenheit lade ich 
Sie ein, gemeinsam mit uns das 72. Königsteiner Burg-
fest zu feiern – ein fester Höhepunkt im kulturellen und 
gesellschaftlichen Leben unserer Stadt, der seit Genera-
tionen Menschen zusammenführt und weit über unsere 
Stadtgrenzen hinausstrahlt.

Mit der feierlichen Inthronisation unseres neuen Burg-
fräuleins Málva I. hat das diesjährige Burgfest seinen 
glanzvollen Auftakt genommen. Als charmante und en-
gagierte Repräsentantin wird sie unsere Stadt in vielen 
Ehrenämtern mit Würde und Herzlichkeit vertreten. An 
ihrer Seite stehen Hofdame Victoria aus Falkenstein so-
wie Alessia, die als Gebärdendolmetscherin der Burg-
festtradition neue Impulse verleiht – ein starkes Zeichen 
für Inklusion und Miteinander. Ebenso begleiten sie ihr 
musikbegeisterter Bruder Paul sowie Junker Nicholas, 
der mit seinen familiären Wurzeln in Königstein und sei-
ner britischen Herkunft unsere weltoffene Stadt auf be-
sondere Weise verkörpert.

Ein Fest dieser Größe und Bedeutung gelingt nur durch 
das engagierte Wirken vieler helfender Hände. Mein be-
sonderer Dank gilt dem Burgverein, insbesondere dem 
Präsidium, für die aufwendige Organisation und liebe-
volle Vorbereitung. Hervorheben möchte ich auch die 
Damen des Ateliers, die mit großer handwerklicher 
Kunstfertigkeit und kreativer Leidenschaft Jahr für Jahr 
jene prachtvollen Gewänder schaffen, die weit über un-
sere Stadt hinaus Bewunderung finden.

Ebenso danke ich allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern – von der Polizei über die Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung bis hin zur Feuerwehr und dem Deut-
schen Roten Kreuz. Ihr Einsatz ist von unschätzbarem 
Wert für ein sicheres und gelungenes Fest.

Unsere Stadt blickt auf eine lange und reiche Geschichte 
zurück. In diesem Jahr widmet sich die Festschrift be-
deutenden Jubiläen: der zweiten urkundlichen Erwäh-
nung Königsteins im Jahr 1225, dem historischen Ehe-

bund von Anna von Eppstein und Botho zu Stolberg um 
1500 sowie dem Wirken des Frankfurter Mundartdich-
ters Friedrich Stoltze und seiner Schwester Annett.

Auch das 20-jährige Bestehen der AG Edelkastanie fin-
det in diesem festlichen Rahmen Beachtung – all das 
sind Facetten, die das kulturelle Erbe und die lebendige 
Vielfalt unserer Kurstadt prägen.

Ich wünsche Ihnen allen – ob als Einheimische oder Gä-
ste – ein heiteres, friedliches und unvergessliches Burg-
fest 2025 voller schöner Begegnungen, guter Gespräche 
und fröhlicher Stunden.

Mit herzlichen Grüßen

Bürgermeisterin
Königstein im Taunus

Beatrice Schenk-Motzko
 Foto: Stadt Königstein 

Die Hohen Burgfrauen aus dem Hause Fischer 

Margarete, Gabriele, Ursula und Fiona wünschen

Burgfräulein  essica I., allen Königsteinern

und Besuchern ein schönes Burgfest 2024!

 Fiºer
Schreinermeister

Geprüfte Bestatter

Tel.  06174 - 1345

KKöönniiggsstteeiinn,,  HHaauuppttssttrraaßßee  3322 wwwwww..ffiisscchheerr--kkooeenniiggsstteeiinn..ddee

seit      1878

Die Hohen Burgfrauen aus dem Hause Fischer
Gabriele, Ursula und Fiona wünschen Burg-
fräulein Málva I., allen Königsteinerinnen  
und Königsteinern sowie allen Besucherinnen  
und Besuchern ein schönes Burgfest 2025!

Solartechnik
Sanitär- und 

Heizungstechnik
Bauspenglerei

Wiesbadener Straße 34
61462 Königstein

Tel. 06174 / 924050 
Fax 06174 / 924060

Wir wünschen 
viel Spaß beim 

Burgfest …

… und sonnige Tage!

WIR WECKEN IHR FERNWEH!WIR WECKEN IHR FERNWEH!

MMIT ÜBER 55-JAHREN ERFAHRUNG IN ALLE KONTINENTE UNSERER ERDE  IT ÜBER 55-JAHREN ERFAHRUNG IN ALLE KONTINENTE UNSERER ERDE  
NNEU: JETZT AUCH IHR „BESUCHBARES“ KREUZFAHRT-REISEBÜROEU: JETZT AUCH IHR „BESUCHBARES“ KREUZFAHRT-REISEBÜRO

IIKARUS TOURSKARUS TOURS ·  · 0 61 74 - 29 02 00 61 74 - 29 02 0 ·  · INFO@IKARUS.COMINFO@IKARUS.COM ·  · WWW.IKARUS.COMWWW.IKARUS.COM
AM KALTENBORN 49-51AM KALTENBORN 49-51 ·  · 61462 KÖNIGSTEIN61462 KÖNIGSTEIN

Ihr Spezialist aus Königstein fürIhr Spezialist aus Königstein für  
•  E•  Erlebnis- & Studienreisen rlebnis- & Studienreisen 
•  Aktivtouren & Expeditionen•  Aktivtouren & Expeditionen
•  Privat- & Individualreisen•  Privat- & Individualreisen
•  Expeditions-Seereisen•  Expeditions-Seereisen
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Grußwort der Präsidentin des 

Burgvereins Königstein Birgit Becker
Liebe Königsteinerinnen, liebe Königsteiner,
liebe Freunde und Gäste des Königsteiner Burgfestes,

zum 72. Königsteiner Burgfest heißen wir Sie herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf drei schöne, eindrucks-
volle Festtage und hoffen, nach der Erfahrung im letzten 
Jahr, dass das Wetter 2025 mit uns mitfeiern wird. 

Ihre Lieblichkeit Málva I. hat im Januar dieses Jahres 
das Burgfräulein-Amt für ein Jahr übernommen. Der 
Höhepunkt ihres Burgfräulein-Jahres ist das Burgfest, 
das wir am kommenden Wochenende auf der Burg und 
in der Stadt feiern. Wir wünschen Burgfräulein Málva I., 
ihrem Gefolge, Ihnen allen und allen Gästen ein unver-
gessliches, fröhliches und friedliches Burgfest.

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko und ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
danken wir herzlich für die gute, konstruktive und 
freundschaftliche Zusammenarbeit.

Unser Dank geht an die am Burgfest mitwirkenden Ver-
eine, Keller- und Standbetreiber, das Deutsche Rote 
Kreuz, die Deutsche Verkehrswacht, den Verkehrsüber-
wachungsclub Oberursel, die freiwillige Feuerwehr und 
die Polizeistation Königstein. Allen, die sich für den 
Burgverein und das Burgfest einsetzen und beim Burg-
fest mitwirken, gebührt unser großer Dank: Ohne sie 
könnten wir unser schönes Heimatfest nicht feiern.

Unserem Schirmherrn und seiner ganzen Familie dan-
ken wir für die seit vielen Jahren andauernde Verbunden-
heit und Unterstütung. 

Wir freuen uns, Sie während des Burgfestes auf der Burg 
oder in der Stadt zu treffen.

Herzliche Grüße, im Namen des Präsidiums 

Präsidentin des Burgverein Königstein e.V.

Birgit Becker Foto: privat

*  Das Angebot gilt bei Abschluss einer Jahresmitgliedschaft 13 Monate trainieren und nur 12 Monate zahlen.
**  Bei Abschluss einer 2-Jahresmitgliedschaft entfallen 50 % auf das Startpaket. Alle Angebote gelten nur für 

Neukundinnen und können nicht mit weiteren Vorteilen kombiniert werden.

Jetzt neu in unserem Studio: Der Betterpelvi 
Beckenboden-Trainer für Deine starke Körpermitte

 

Sei dabei!

*  Das Angebot gilt nur für Neukundinnen und bei Anschluss einer Jahresmitgliedschaft 13 Monate trainieren 
und nur 12 Monate zahlen. Das Angebot kann nicht mit weiteren Vorteilen kombiniert werden.

**  Dieses Angebot gilt nur für Neukundinnen. Bei Anschluss einer 2-Jahresmitgliedschaft entfallen 50 % auf 
das Startpaket. Das Angebot kann nicht mit weiteren Vorteilen kombiniert werden.

Hauptstraße 41 ∙ 61462 Königstein
06174 / 91 03 19 ∙ www.fit4women.de

UNSERE HERZEN SCHLAGEN FÜR 
DAS KÖNIGSTEINER BURGFEST 2025!

WEIL WIR ES LIEBEN:

 

Severin Klier & sein Team
wünschen allen Gästen

ein erlebnisreiches Burgfest!

Unsere Leistungen:

Haarverlängerung, Extensions, 

Zweithaar, neueste Farb- und 

Strähnentechniken, Balayage, 

Ombre, Painting …

Hand- und Nagelpflege

u.v.m.

Hauptstraße 36
61462 Königstein

Telefon 06174 -7108

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Der Tag, ab dem Ihre 
Lieblingskleidung Sie begleitet, 
solange Sie es möchten.
Einmal Miele, immer Miele.

Die neuen Miele Waschmaschinen W2 Nova Edition mit InfinityCare 
Schontrommel¹, der weltweit ersten rippenlosen Waschtrommel, 
schonend wie nie zuvor.
Vertrauen Sie dem neuen Miele Trockner T2 Nova Edition mit 
WoolDry selbst Wolle an.  Miele Wäschepflegegeräte für ein langes 
Leben Ihrer Lieblingskleidung. 

¹ zum Patent angemeldet EP 4 367 313
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OTTOWILDEGRILLERS.COM

EINE KÜCHE, DIE VERBINDET

GENUSS TRIFFT
LIFESTYLE

LIVE ENTDECKEN

Wiesbadener Straße 2 | 61462 Königstein
Tel.: 06174 5882 | www.mutschall-ohg.de 

E-Mail: info@mutschall-ohg.de

Familiennachmittag auf der Burg Königstein 
Königstein (kw) – Im Rahmen des Burgfestes lädt der 
Burgverein Königstein alle Königsteinerinnen und König-
steiner und Burgfestbesucher zu einem fröhlichen Fami-
liennachmittag auf der Burg Königstein ein. Am Abschluss-
tag des Burgfestes, am Sonntag, 24. August, ab 15.30 Uhr 
– direkt nach dem Festumzug – erwartet Groß und Klein 
ein buntes Rahmenprogramm auf der großen Festwiese der 
Burgruine.
Die Programm-Highlights sind: Märchenzelt, Basteltisch, 
Ritterhelmwerfen, Kinderschminken, Hörmemory, Glücks-
rad und weitere spannende Stationen auf der großen Fest-
wiese. Darüber hinaus ist der Familiennachmittag eine gute 
Gelegenheit, das Burgfräulein Málva I. mit Gefolge zu tref-

fen, das eine Autogrammstunde auf der großen Festwiese 
gibt.
Der Burgverein bedankt sich herzlich bei allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, der Kindertagesstätte „Lila 
Launehof“, den Freien Rittern von Königstein sowie den 
Rittern von Königstein, die diesen Nachmittag möglich 
machen, sowie bei den Spenderinnen und Spendern der 
Preise.
Alle zusammen freuen sich auf einen schönen, gemeinsa-
men Nachmittag auf der Burgruine Königstein. Zwischen 
15 und 17 Uhr kostet der Eintritt auf die Burg für Erwach-
sene 5 Euro, wobei alle gewandeten Zugteilnehmer und 
Kinder ohnehin freien Eintritt haben.
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w w w . a l k - k o e n i g s t e i n . d e

Wir wünschen ein wunderschönes 
Burgfest und freuen uns auf 

gemeinsame Festtage!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Vom Bauernmädchen zum Burgfräulein: 
Königstein (as) – Die Familie van der Heijden besteht aus 
echten Vereinsmenschen. Mutter Ela gehört aktuell als Co-Sit-
zungspräsidentin zu den treibenden Kräften beim Königstei-
ner Narrenclub „Die Plaschis“, Vater Larsjan ist Teil der His-
torischen Festungsgarde Königstein und seit diesem Jahr so-
gar ihr Kommandeur. Und gemeinsam mit Sohn Paul, der auch 
in der MuShoBa des Fanfarencorps Königstein spielt, hat er 
vor ein paar Jahren den Eintracht Frankfurt-Fanclub EFC Tau-
nus Allianz gegründet, der heute fast 50 Mitglieder hat. 
Da verwundert es nicht, dass die Jüngste im Familienbund, 
Tochter Málva, auch eine ordentliche Vereinsvita hat. Mit zar-
ten drei Jahren wurde sie Mitglied der Plaschis, tanzt heute in 
der großen Showtanzgruppe „Die Goldstücke“ und hat in die-
sem Jahr dem Vereinsleben der Familie im wahrsten Sinne die 
Krone aufgesetzt. Als Burgfräulein Ihre Lieblichkeit Málva I. 
wird die 21-Jährige an diesem Wochenende als Hoheit über 
Burg und Stadt die weltliche Macht über Königstein überneh-
men – und es werden sehr viele Blicke auf sie gerichtet sein. 
Daran hat sich die groß gewachsene junge Frau, die nur auf 
den ersten Blick zurückhaltend wirkt, bei ihren unzähligen 
Auftritten in den vergangenen sieben Monaten als Repräsen-
tantin der Stadt längst gewöhnt. Bei der Inthronisierung im 
Januar sei sie noch „irre nervös“ gewesen, gibt sie zu. „Ich 
hatte Angst vor öffentlichen Reden, in der Schule hatte ich Re-
ferate nicht gerne.“ Doch offenbar verflog die Nervosität am 
Krönungstag bereits beim Betreten des Hauses der Begeg-
nung, in diesem wunderschönen dunkelblaue Samtkleid, das 
ihr Mutter Ela auch vom Stil her förmlich auf den Leib ge-
schneidert hatte – denn bereits der erste Auftritt als Málva I. 
gelang der neuen Hoheit äußerst eloquent, aber auch beschei-
den, einfach souverän und würdevoll. Auch wenn sie sich 
selbst der Sache immer noch nicht so ganz sicher zu sein 
scheint … 
Sicherheit geben ihr ihre beiden Hofdamen Victoria Meser aus 
Steinbach (mit Falkensteiner Großeltern) und Alessia Biebus, 
seit mehr als 15 Jahren eine enge Freundin der Familie van der 
Heijden, sowie ihre beiden Junker, ihr englischer Freund 
Nicholas „Nic“ Lohlein, der beim Pressetermin nicht dabei 
sein konnte, aber natürlich zum Burgfest kommt, sowie Bru-
der Paul. Der verzichtet als Dauerkarteninhaber für das Burg-
fest sogar auf den Bundesliga-Auftakt seiner SGE, was die 
Schwester – kein Fußballfan – dem fünf Jahre älteren Bruder 
hoch anrechnet.
Und meist – denn man weiß ja, dass das Burgfräulein nie un-
bewacht sein darf – sind auch der enge Kreis der Festungsgarde 
mit Vater Larsjan, Nachbar Stefan Kilb und Udo Weihe, manch-
mal auch einige Marketenderinnen und natürlich auch Mitglie-
der des Burgvereins an ihrer Seite. Nicht zu vergessen Mutter 
Ela, die bei Einladungen viel mit der Organisation abstimmt 
und dann auch die – oft nicht wenigen – Geschenke tragen darf. 
„Sie gibt uns Sicherheit“, lobt Alessia. Málva vergisst auch 
nicht die Ritter von Königstein und die Hohen Burgfrauen, die 
immer „sehr hilfreich sind und guten Input geben“. Ein Burg-
fräulein braucht schon seine Gefolgschaft … und die gründet 
auf dem Zusammenhalt der Königsteiner Vereine.
Mit Victoria verbindet sie der Kindheitstraum, Burgfräulein zu 
werden. „Vici und ich sind mit den Landfrauen mitgegangen 
und haben Bauernmädchenkleider bekommen“, erzählt Mál-
va. „Es waren noch nicht Samtkleider, aber wir hatten es schon 
etwas im Kopf.“ Und Victoria ergänzt: „Wir wollten Burgfräu-
lein und Hofdame werden“, wobei die Rollenverteilung von 
Anfang feststand, denn als Nicht-Königsteinerin hatte die 
zwei Jahre jüngere Victoria, die in diesem Jahr ihr Abi machte, 
das Nachsehen. Konkret wurde das Projekt im Corona-Jahr 
2020, als Ela ihre Tochter beim Burgverein auf die Long List 
setzen ließ, doch nach der Schule ging es für die erstmal nach 
Japan und England, ehe es mit dem Zuschlag klappte.

„Málva ist ein tolles Burgfräulein“, sagt Victoria, deren 
nicht zu unterschätzende Hauptaufgabe darin besteht, die 
Krone auf dem Haupt ihrer Freundin zurechtzurücken, 
wenn diese doch mal verrutschen sollte. „In der Tat ist die 
Krone die größte Herausforderung, vor allem, damit ins 
Auto einzusteigen“, bestätigt Málva. Ihr „Autohimmel“ 
habe schon einige Kratzer abbekommen. Und Alessia, die 
einige Jahre älter ist und ihre Rolle sogar als „Sechser im 
Lotto“ sieht, bringt neben den „normalen“ Aufgaben einer 
Hofdame noch einmal eine ganz neue Kompetenz mit ein. 
Die Dolmetscherin für Gebärdensprache wird die Rede von 
Málva I. beim Burgfestempfang am Samstag (16 Uhr) auf 
dem Rathausvorplatz gebärden. Natürlich kenne keiner den 
Bedarf im Publikum, aber echte Barrierefreiheit fange da-
mit an, dass sie angeboten werde und nicht erst angefordert 
werden müsse, so Alessia Biebus. 

Viele Erlebnisse als Burgfräulein
Gemeinsam haben sie schon viel erlebt. Málva kommt aus 
dem Erzählen von den besonderen Erlebnissen gar nicht mehr 
heraus. Ganz besonders hat ihr das Blütenfest in Rosbach ge-
fallen. „Es war super organisiert und das Publikum richtig in-
teressiert“, sagt sie. Ein besonderes Erlebnis sei dort auch die 
Jux-Fahrt im freien Fall am Freefall-Tower im Samtkleid und 
zusammen mit allen anderen anwesenden Hoheiten der Regi-
on gewesen, deren Zusammenhalt untereinander im Übrigen 
„super“ sei. Auch bei diesem besonderen Kick blieb die Krone 
auf dem Haupt …
Ein Highlight in Königstein waren für das Burgfräulein der 
Spieletag „Kinder im Park“, wo Ihre Lieblichkeit eine „Sta-
tion“ für die Kleinen war. „Die Kinder freuen sich einfach, 
wenn man als Burgfräulein da ist“, sagt Málva. Vermutlich 
vor allem die Mädchen, die so wie sie früher von einer eben-
solchen glorreichen Zukunft träumen.

Entspannt vor dem großen Auftritt: Junker Paul, Hofdame 
Victoria, Burgfräulein Málva I. , Vater Larsjan van der 
Heijden und Hofdame Alessia (v.l.).  Foto: Schramm 

Wohltuend. Natürlich.

Kurbad Königstein 

Genießen Sie unseren spektakulären Ausblick auf 
Burg und Stadt Königstein. 
Wir wünschen ein unvergessliches Burgfest.

www.kurbad-koenigstein.de
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Wir wünschen allen Besuchern  
ein erlebnisreiches und schönes  

Burgfest 2025
61462 Königstein · Limburger Str. 9

 Tel. 06174 / 5255
E-Mail: info@feinkost-da-gina.de

Da Gina Italienische 
Feinkost

Alimentari & 
Pasticceria

06196 77 46 60  l  65835 Liederbach  l  info@elbe-gala.de  l  www.elbe-gala.de

Genießen Sie die perfekte  
Balance aus Leistung und Preis – 
bei allen unseren Services:

• Gartengestaltung
•  Naturstein-, Pflaster und  

Holzarbeiten
• Teichanlagen 
• Grün- und Baumpflege

M E I S T E R B E T R I E B

Gm bH

GARTENGESTALTUNG
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Málva I. lebt ihren Traum
Auch das Ritterturnier fand sie „cool“, ob-
wohl dort bei weitem nicht alles klappte. Sie 
konnte nicht hoch zu Ross in die Burg ein-
reiten, wahrscheinlich habe sie die Württem-
berger Ritter einfach zu spät angeschrieben, 
meinte sie. „Ich bin ein Pferdemädchen, das 
wäre das Highlight gewesen“, sagt die 
21-Jährige, die eine Reitbeteiligung im Hof 
Häusel in Eppstein hat. Und dann wurde sie 
mit ihrem Hofstaat beim zwischenzeitlichen 
Unwetter auch noch patschnass. Ein Wun-
der, dass das edle Kleid nicht schmutzig ge-
worden ist. Nur eine offene Naht, durch die 
ein paar Perlen verloren gegangen sind, 
musste Mama Ela bisher nähen.
Und alle schwärmen noch immer von Kór-
nik und der Gastfreundschaft der Menschen 
aus Königsteins Partnerstadt beim „Fest der 
Weißen Dame“ im Juni. Für die Mitglieder 
des Hofstaats war es der erste Besuch in 
Polen überhaupt. „Wir haben dort in kurzer 
Zeit Beziehungen aufgebaut“, erzählt Lars-
jan. Und der Königsteiner Partnerschafts-

verein freute sich im Nachgang auch über 
vier neue Mitglieder: die komplette Familie 
van der Heijden. 
Und manchmal muss ein Burgfräulein auch 
ein bisschen leidensfähig sein. So war es 
beim Hessentag, als die erste Sommerhitze-
welle das Land im Griff hatte. Drei Stunden 
habe der Umzug in den sehr warmen und 
schweren Roben gedauert und immer wie-
der gab es lange Standpausen in der prallen 
Sonne, wenn gerade wieder eine Tanzgrup-
pe einen Auftritt hatte. Immerhin erhielt sie 
viele Nachrichten, dass sie ausführlich im 

HR-Fernsehen zu sehen war. Deswegen hat 
sie – eine Woche vor dem Burgfest bei wie-
der weit über 30 Grad – „ein bisschen Res-
pekt vor dem Wetter“. Sie und der ganze 
Hofstaat wünschen sich 25 Grad, natürlich 
keinen Regen und eine frische Brise auf der 
Burg. So ähnlich mit ein paar Grad weniger 
sehen im Moment die Prognosen für das 
Wochenende aus. Es wäre ein Segen, auch 
für alle Besucher und vor allem die Macher 
im Burgverein, die im vergangenen Jahr so 
sehr vom Wetter gebeutelt worden waren. 
Und dann heißt es für Málva einfach, das 
Burgfest richtig kennenzulernen – denn sie 
war durch Corona und Auslandszeiten seit 
vielen Jahren nicht mehr da – und es zu ge-
nießen. Es werde ein Treffen mit ganz vie-
len Freunden geben und sie möchte „prä-
sent sein“, was so viel heißt wie mit dem 
Alkohol, der ihr permanent angeboten wer-
den wird, vorsichtig zu sein. Und vor allem 
freut sie sich wie einst als Kind auf den 
Umzug am Sonntag, bei dem auf dem na-
türlich noch geheimen Wagen des Burg-
fräuleins auch das geliebte Pferd – aller-
dings aus Holz – nicht fehlen wird.
Die nähere Zukunft der dann wieder bür-
gerlichen Málva steht auch schon fest. Sie 
studiert in Frankfurt Archäologie – ein Stu-
dium in den privaten Universitäten in Eng-
land sei wahnsinnig teuer. Zudem hält sie 
die  Goethe-Universität, an der auch Bruder 
Paul Musikwissenschaften studiert, für eine 
„top Uni“. Auch Freund Nicholas wird fest 
zum Studieren nach Deutschland kommen. 
Durch seinen deutschen Vater habe er als 
Kind auch noch gut Deutsch gesprochen, 
aber das sei mit der Zeit eingeschlafen, ob-
wohl er noch immer das meiste verstehe 
und auch schon wieder am Lernen sei. Und 
ihrem Sport Muay Thai, eine Art Kick boxen, 
wird Málva gemeinsam mit Paul dann auch 
wieder intensiver betreiben. Auch wenn es 
dabei nur selten zum Vollkontakt kommt – 
ein blaues Auge vor dem Burgfest wird auch 
die taffe Málva nicht riskieren wollen.

„Es macht Spaß, es ist eine 
tolle Erfahrung, manchmal 
stressig, aber es lohnt sich 
auf alle Fälle.“

Burgfräulein Málva I. 

wünscht allen viel Spaß 

auf dem 72. Königsteiner Burgfest.

Daniel Kinch
Limburger Straße 24a
61479 Glashütten

T: 0 61 74 / 25 97 500
F: 0 61 74 / 25 97 507
info@danielkinch.de
www.danielkinch.de

Ob Sie innovative Solartechnik nutzen, Heizkosten sparen oder sich 

ein neues Wohlfühlbad gönnen möchten – als junger Meisterbetrieb 

beraten wir Sie gerne und setzen Ihre Wünsche zuverlässig um!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns:

UNSERE LEISTUNGEN: MODERNE TECHNIK FÜR IHR HAUS

• Solartechnik
• Heizungstechnik, Biomasse-/Pelletheizung
• Sanitär- und Regenwassernuztungsanlagen

• Klima- und Lüftungstechnik
• Kundendienst und Notdienst
• Reparaturen und vieles mehr

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Burgfest 2025!

Neuer Glanz in Königstein/Taunus:

Hallmann jetzt auch  
mit Hörakustik-Studio
Nach umfangreichem Um-
bau öffnet Hallmann in 
Königstein wieder seine 
Türen – moderner, schö-
ner, geräumiger und mit 
einem besonderen Plus: Ab 
sofort finden Kundinnen 
und Kunden hier nicht nur 
hochwertige Augenoptik, 
sondern auch ein voll ausge-
stattetes Hörakustik-Studio. 

Unter der Leitung von Au-
genoptiker Holger Roskosz 
und Hörakustikerin Susan 
Möckel erwartet Sie ein en-
gagiertes Team, das Sehen 
und Hören auf höchstem 
fachlichen Niveau verbin-
det. Im neuen Hörakustik-
bereich stehen modernste 
Mess- und Anpasssysteme 
bereit, um für jede Hörsitu-
ation die passende Lösung 
zu finden – vom diskreten 
Hörgerät bis zu innovativen 
Akku-Systemen.

„Unser Ziel ist es, dass gu-
tes Hören genauso selbst-
verständlich wird wie gutes  

Sehen“, betont Susan Mö-
ckel. Ob kostenloser Hör-
test, individuelle Beratung 
oder Probetragen neuester 
Hörgeräte – hier nehmen 
wir uns Zeit für Sie.

Zur Wiedereröffnung ab 
21. August erwarten Sie 
tolle Eröffnungsangebote 
in Optik und Hörakustik. 
Feiern Sie mit uns – wir 
begrüßen Sie mit Sekt und 
kleinen Snacks in ent-
spannter Atmosphäre.

Mit dem erweiterten An-
gebot macht Hallmann 
den Standort Königstein zu 
einer zentralen Adresse für 
alle, die Wert auf persön-
liches Serviceerlebnis, mo-
derne Technik und Wohl-
fühlatmosphäre legen. Das 
Team freut sich, viele neue 
und bekannte Gesichter 
willkommen zu heißen – 
für besseres Sehen und Hö-
ren, jeden Tag. 
Infos unter:
www.optik-hallmann.de 

Jetzt Termin  
vereinbaren:  

 
Königstein  
im Taunus,  

Frankfurter Str. 1 
 

Tel: 06174 / 73 09 
optik-hallmann.de

Susan Möckel & Holger Roskosz 
freuen sich auf Sie!

Danke
für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, für die Freundschaft

und Wertschätzung im vergangenen Jahr! 

Wir wünschen allen Kunden, 

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

ein friedliches Weihnachtsfest 

ein erfolgreiches neues Jahr.

Zusammenkunft ist ein Anfang, Zusammenhalt ist ein Fortschritt,
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

– Henry Ford –

malerwerkstätte Bender GmbH 
mit Familien Maximilian und Dieter Bender 

www.maler-werkstaette-bender.de     06174-1524

Danke
für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, für die Freundschaft

und Wertschätzung im vergangenen Jahr! 

Wir wünschen allen Kunden, 

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

ein friedliches Weihnachtsfest 

ein erfolgreiches neues Jahr.

Zusammenkunft ist ein Anfang, Zusammenhalt ist ein Fortschritt,
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

– Henry Ford –

malerwerkstätte Bender GmbH 
mit Familien Maximilian und Dieter Bender 

www.maler-werkstaette-bender.de     06174-1524

Wir wünschen 

allen Beteiligten

ein farbenfrohes 

Burgfest
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*Rabatt auf den Grundbetrag bei Neuanmeldung.  
Aktion gültig bis 13.09.2025. Nicht mit anderen  
Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Keine Barauszahlung.

Hauptstraße 21 · 61462 Königstein im Taunus · Tel.: 06174 92 29 74 

www.AKZENTE-schmuck.de · Mail: info@AKZENTE-schmuck.de

• Schmuck, Perlen, Edelsteine, Diamanten
• Anfertigung, Umarbeitung & Reparaturen
• Uhrenservice – Batteriewechsel & Uhrenarmbänder

Goldankauf 
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Münzen, Barren u. s. w.

 zu unseren aktuellen Konditionen an.

Wir wünschen ein schönes Burgfest!
Montags bis freitags 9.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Samstags 9.30 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf die Burg!
Die SPD Königstein gratuliert 

zum 72. Burgfest und wünscht 
allen ganz viel Spaß beim Feiern!

www.carlsstiftung.de

Viel Freude und Viel Freude und 
Vergnügen beim Vergnügen beim 
72. Königsteiner72. Königsteiner72. Königsteiner72. Königsteiner72. Königsteiner72. Königsteiner
Burgfest!Burgfest!Burgfest!Burgfest!

Viel Freude und 
Vergnügen beim 
72. Königsteiner
Burgfest!

klinik-amelung.de  •  Königstein im Taunus

Neue Kra�  schöpfen 
in heilsamer Atmosphäre
Wir fi nden die richtige Therapie für Ihre Heilung. 
Und Sie Ruhe und Entspannung. 

Wir liefern die Getränke

Wir wünschen allen Besuchern 
viel Spaß auf dem Burgfest.

Schwalbacher Straße 5
61462 Königstein-Mammolshain
www.getränke-elzenheimer.de
Tel: 06173 4663

Sonntag, 24. August 2025, 13.30 Uhr 

Zugweg:
Wiesbadener Str. (Aufstellung ab 
12 Uhr zw. Elektro Mutschall und La 
Bufala), Stresemannstr., Frankfurter 
Str., Hauptstr., Fußgängerzone, 
Gerichtstr., Herzog-Adolph-Str., 
Theresenstr., Limburger Str., Kirchstr.

Nach dem Festzug:
Fußgruppen und Musikgruppen zur 
Burg, Wagen und Kutschen zur 
Auflösung in die Frankfurter Straße

Festzugfolge:

Nr. 1 Musikgruppe  
Mainzer Ritter Gilde e.V.

Nr. 2 Fußgruppe
Die Ortenberger Schützen begleiten 
den Schirmherrn 
Ortenberger Schützengesellschaft von 
1492 e.V.

Nr. 3 Kutsche  
Schirmherr Alexander Fürst zu 
Stolberg-Roßla und Caroline Fürstin 
zu Stolberg-Roßla, Präsidentin 
Birgit Becker 
Reithof Steinmetz, Heftrich

Nr. 4 Fußgruppe 
Anna von Eppstein-Königstein 
verbringt ihre Kindheit auf Schloss 
Königstein. Durch Heirat mit Botho 
von Stolberg und 13 Kindern wird sie 
zur Stammmutter vieler europäischer 
Fürstenhäuser. 
Präsidium des Burgvereins 
Königstein und Gäste

Nr. 5 Fußgruppe 
Ihr Hofstaat zeugt von Macht und 
Reichtum der Familie 
Chorgemeinschaft 1860 Königstein 
& Die Singgemeinschaft 1860/1893 
Königstein e.V.

Nr. 6 Fußgruppe 
Der Hof zu Königstein schmückt sich 
gerne mit Einladungen an illustre 
Gäste 
Förderkreis der Städtepartnerschaft 
e.V. Königstein im Taunus − Le 
Cannet-Rocheville

Nr. 7 Kutsche  
Landrat Ulrich Krebs mit Gemahlin 
und Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko mit Familie 
Kutschbetrieb Leib, Weingut 
Sonnenhof, Hahnheim

Nr. 8 Fußgruppe 
Die kleine Stadt unterhalb der Burg 
wächst
Grundschule „Am Kastanienhain“, 
Schneidhain

Nr. 9 Fußgruppe 
Handwerker bauen die Burg auf, 
Bauern versorgen sie 
Katholische Gemeinde Schneidhain

Nr. 10 Fußgruppe 
Vor 800 Jahren wurde Königstein zum 
zweiten Mal in einer Urkunde schrift-
lich erwähnt, unterzeichnet vom 
Ritter Albertus von Kuningstein 
Freie Ritter von Königstein

Nr. 11 Musikgruppe  
Fanfarenzug 1964 Hundstadt e.V.

Nr. 12 Fußgruppe 
1252 wohnen 16 Burgmannen auf der 
Burg Königstein 
DPSG Pfadfinder, Königstein

Nr. 13 Fußgruppe
Die Herren von Eppstein herrschen in 
Königstein 
Burgverein Eppstein

Nr. 14 Wagen 
Eberhard IV. von Eppstein residiert 
auf seinem Schloss in Königstein. 
Sein Erbe in Königstein wird der Sohn 
seiner Schwester Anna von Eppstein-
Königstein: Ludwig von Stolberg 
Privater Freundeskreis ehemaliger 
Fußballer des 1. FC Königstein

Nr. 15 Fußgruppe  
Musketiere, Bad Vilbel

Nr. 16 Fußgruppe  
Schützen aus Kórnik

Nr. 17 Kutsche 
Die Weiße Dame aus der Partnerstadt 
Kórnik in Polen besucht Königstein 
Kutschfahrten Fehlinger, Eltville

Nr. 18 Fußgruppe 
Der Haushalt der Familie wird von 
Ehefrau Katharina geleitet 
Partnerschaftsverein der Städte 
Königstein und Kórnik e.V.

Nr. 19 Fußgruppe 
1525 schließt Martin Luther die 
Ehe mit Katharina von Bora 
Evangelischer Kindergarten und evan-  
gelische Kinderkirche, Königstein

Nr. 20 Fußgruppe 
An vielen Orten in Deutschland tobt 
1525 der Bauernkrieg 
Burg-Apotheke, Königstein

Der Festzug 2025

Die Grundschule Schneidhain stellt 
wieder eine große Fußgruppe (Nr. 8).

Wir wünschen allen Mitwirkenden  
ein erfolgreiches und allen Gästen  
ein unvergessliches Burgfest 2025.

Das Team von Hair in Style Hartmann

Tel. 06174 - 2 2518
Frankfurter Straße 3
61462 Königstein
www.hairinstylehartmann.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung 

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Wir wünschen allen 
ein schönes Burgfest!
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Nr. 21 Musikgruppe  
Brassband Frohsinn, Oberursel

Nr. 22 Fußgruppe 
Die Nachtwächter von Königstein
Jugendfeuerwehr der Stadt Königstein

Nr. 23 Fußgruppe  
Karnevalverein Harlekin 2024 e.V.

Nr. 24 Fußgruppe 
Die Kaltwasser-Kur des Dr. Pingler 
als Gesundbrunnen fördert den 
Aufstieg Königsteins zum Kurort 
Hospizgemeinschaft Arche Noah 
Hochtaunus e. V.

Nr. 25 Kutsche  
Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Michael Hesse und 1. Kreis-
tagsvorsitzender Renzo Sechi und 
Gemahlin
Kutsche von Markus Sprenger 
Zimmerrei und Sägewerk Weisel

Nr. 26 Fußgruppe 
Historische Festungsgarde des 
Königsteiner Narrenclub 1971/79 e.V. 
„Die Plasterschisser“

Nr. 27 Fußgruppe  
Verbund der historischen Garden in 
Hessen und Rheinland-Pfalz

Nr. 28 Wagen 
Hohe Burgfrauen – die Jubilarinnnen 
Ulrike Pfaff (1985), 
Claudia Bommersheim (1995), 
Marijke Wesser (2005) und 
Isabelle Hunkel (2015)
Maximilian Henrichs mit der 
Landrover Serie 1 von Grafschaft 
Kräuterlikör aus Bad Homburg  

Nr. 29 Fußgruppe & Wagen 
Hohe Burgfrauen mit ihren 
Familien 
Bettina Becker, geb. Liebold (1986), 
Birgit Villmer, geb. Laupsien 
(1991), Nina Keutner (1994), Katrin 
Kehrer, geb. Hecht (1997), Susanne 
Hecht (1998), Anja Lingner, geb. 
Halberstadt (2003), Bianca Peters, 
geb. Kluck (2008), Verena Hees-
Spaniol, geb. Hees (2009), Fiona 
Byrne (2010), Lisa Hees (2012), 
Carolin Scheller, geb. Pfaff (2013), 
Isabella Radtke (2016), Helen 
Dawson (2017), Sophia Hees 

(2019/20). Angelika Georgi, 
geb. Orzechowsky (2021/22/23)

Nr. 30 Fußgruppe 
Juliana von Stolbergs Sohn Wilhelm 
von Oranien ist der Stammvater 
des regierenden Königshauses der 
Niederlande 
Königsteinerinnen und Königsteiner 

Nr. 31 Musikgruppe  
Fanfarencorps Königstein 1966 e.V.

Nr. 32 Fußgruppe 
Juliana hatte 17 Kinder und viele 
Hofdamen 
Interessengemeinschaft „Die 
Landfrauen“, Königstein

Nr. 33 Fußgruppe 
Die Ritter von Königstein schreiten 
dem Burgfräulein voran 
Ritter von Königstein e.V.

Nr. 34 Fußgruppe
Familie und Freunde begleiten das 
Burgfräulein 
Familie van der Heijden und Freunde

Nr. 35 Wagen
Burgfräulein Málva I. mit ihren 
Hofdamen Alessia Bibus und Victoria 
Meser und ihren Junkern Nicholas 
Lohlein und Paul van der Heijden

Änderungen vorbehalten

bernhard bank und mitarbeiter 
wünschen frohe tage zum feiern.
Adolf-Damaschke-Straße 10 · 65824 Schwalbach am Taunus

Telefon (0 61 96) 9 52 60 06 · www.bankbau.de

Meister-
Betrieb

für

Beratung, Planung
Ausführung

Heizung, Lüftung,
Klima, Sanitär,
Schwimmbad-
anlagen
Kundendienst

Viel Freude beim Burgfest

MICHAEL TRABERT
Bezirksstraße 23

65817 Eppstein-Niederjosbach

Fernruf (06198) 5858491

Telefax (06198) 5858492 

Trinkwasseranalysen
Legionellen - E.coli - Blei - nach TrinkwV

Rufen Sie uns an: 069-314028-0

Gebr. Horne Rohrleitungen u. Techn. Bedarf  GmbH
Silostraße 65 - 65929 Frankfurt - 069-314028-0

Kontakt für Beratung, Terminvereinbarung und Bestellungen: frankfurt@horne-handel.de

Trinkwasseranalysen
Legionellen - E.coli - Blei - nach TrinkwV

Rufen Sie uns an: 069-314028-0

Gebr. Horne Rohrleitungen u. Techn. Bedarf  GmbH
Silostraße 65 - 65929 Frankfurt - 069-314028-0

Kontakt für Beratung, Terminvereinbarung und Bestellungen: frankfurt@horne-handel.de

72. Königsteiner Burgfest
Wir wünschen allen Mitwirkenden

viel Erfolg und gutes Gelingen
und allen Besuchern

ganz viel Spaß beim Feiern!

Henke-Physio®

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Tel: 06174 - 96 39 38 · info@henke-physio.de · www.henke-physio.de

Irene Henke
Staatl. anerkannte Osteopathin
info@osteopathie-koenigstein.de
www.osteopathie-koenigstein.de

Physio-Med-Golf®

Heinrich Henke

Sportmedizinisch betreute Trainingstherapie für Golfer
info@Physio-Med-Golf.de · www.Physio-Med-Golf.de

Die Jubilarinnen der Hohen Burgfrauen (Nr. 28) werden mit einem Landrover der 
Serie A wieder standesgemäß chauffiert.  Fotos: Schramm

Feuerwehr bewirtet am 
Rande des Burgfests

Die Freiwillige Feuerwehr König-
stein-Mitte sorgt nicht nur für 
Sicherheit auf der Burg, sie ist über  
ihren Verein auch wieder mit einem 
Stand am üblichen Ort neben der 
Villa Borgnis im Kurpark vertreten. 
Wer sich also auf dem Weg nach 
oben nochmal stärken möchte, kann 
dies bei kühlen Getränken, Würsten 
und Pommes im Biergarten der 
Brandschützer tun.

Wir wünschen

dem veranstaltenden Burgverein

und allen Mitwirkenden 

gutes Gelingen und allen  

Besucherinnen und Besuchern

ein fröhliches, beschwingtes und 

harmonisches 72. Burgfest. 

Haus-t-raum Immobilien GmbH
Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 - 911 75 40

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Handwerksbetrieb in Königstein seit 1599

Das Team der
Elektro- und Sicherheitstechnik 

wünscht allen Besuchern und Veranstaltern
    ein vergnügungsreiches Burgfest!
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Drei Tage großes Programm

Freitag, 22. August 2025

•  18.00 Uhr 
  Ökumenischer Gottesdienst in der
 Immanuelkirche am Burgweg
•  19.00 Uhr
 Öffnung der Burg
 Programm in den Vereinskellern
•  20.00 bis 0.00 Uhr 
 Große Festwiese, Burg
 Party mit SoundClowns
•  22.30 Uhr
 Großes Feuerwerk
•  0.00 Uhr 
 Große Festwiese, Burg
 Musik mit Buzzin’ Lights
•  2.00 Uhr
 Ausklang
•  3.00 Uhr
 Sperrstunde 

Samstag, 23. August 2025

•  16.00 Uhr am Rathaus, Burgweg
  Empfang der Bürgermeisterin für das 

Burgfräulein mit der Schlüsselüber-
gabe der Bürgermeisterin an Burg-
fräulein Málva I., vorher besucht 
Málva I. mit Gefolge und einer Ab-
ordnung des Burgvereins das St. Jo-
sef-Krankenhaus

•  17.30 Uhr
 Öffnung der Burg
 Programm in den Vereinskellern 
•  Ab 17.30 Uhr
 Große Festwiese, Burg
 Empfang des Burgvereins für
  seine Mitglieder
•  21.00 Uhr Große Festwiese, Burg
 Livemusik mit CherryBomb, 
 davor und danach Musik mit 
 DJ Rikkard
•  2.00 Uhr
 Ausklang
•  3.00 Uhr
 Sperrstunde 

Sonntag, 24. August 2025 

•  13.30 Uhr 
  Großer Festzug vom Tal zur Burg, 

danach Aufspielen der Musikzüge 
auf der Großen Festwiese der Burg

•  15.00 Uhr
 Öffnung der Burg
•  15.30 Uhr
 Aufspielen der Spielmannsüge
•  15.30 bis 18.00 Uhr 
 Familiennachmittag auf der Burg 
•  18.00 bis 20.00 Uhr
 Große Festwiese, Burg
 Livemusik mit Mangold & Band 
•  Lounge & Chill mit DJ Rikkard
•  18.30 Uhr auf der Burg
 Programm in den Vereinskellern
•  1.00 Uhr
 Ausklang
•  2.00 Uhr
 Sperrstunde

 Änderungen vorbehalten

Einlass ist am Freitag und am 
Samstag bis 1.00 Uhr (am Folge-
tag) und am Sonntag bis 0.00 Uhr

Keller auf dem Burgfest
Grüner Keller – Uptown: Das alte 
„Downtown“: Party bis in den Morgen
Museum – Minnesänger Weinkeller: 
entspannte Musik an kleinen Bistro-
tischen und feine Wein-Auswahl
Schlossküche – Minnesänger
Im Minnesänger steigt die seit Jahren 
legendäre Discoparty

Stolbergkeller – Bassmeeting: Mit 
dem GuudeMukke-Team am Freitag 
mit Marc Hase, De OZ, TanzBär vs. 
Sven Goreczka (Bassmeeting) und 
Sven Pönit am Samstag
Kosakenkeller – Electronic Base-
ment: House, Trance und Techno – bis 
die Burg bebt

Wir reden kein Blech – 
wir beraten exzellent!
Das Team der Burg-Apotheke wünscht Ihnen  
viel Spaß mit Ihrer Familie und Freunden auf  
dem Königsteiner  Burgfest 2025.

Frankfurter Straße 7 · 61462 Königstein im Taunus  
Telefon +49 6174 9929-500 · Fax +49 6174 9929-699 
info@apotheke-koenigstein.de · www.apotheke-koenigstein.de
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Eintrittspreise
Freitag und Samstag:
Regulär 14, Euro, ermäßigt (bis 16 Jah-
re) 10 Euro, Kinder bis 12 Jahre (nur in 
Erwachsenenbegleitung) frei 
Sonntag:  
15 bis 17 Uhr: 5 Euro (Kinder und 
Gewandete frei), Abendpreis 7 Euro 
Tageskassen auf dem Rathausvorplatz

Hauptstraße 9 · 61462 Königstein 
Tel.: 06174 2567158

 Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch 9.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag & Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

NEUROLOGISCHES AMBULANTES 
THERAPIEZENTRUM FÜR  

PHYSIO- & ERGOTHERAPIE 

Anmeldung unter:
Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein

Asklepiosweg 15
61462 Königstein-Falkenstein

Tel. +49 6174 906900
auromed.falkenstein@asklepios.com

Telefon: +49 (0) 6174 – 969 9989
www.immobilienhaus-koenigstein.de

KOMPLETTSERVICE AUS EINER HAND
wertschätzend und verantwortungsvoll

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, 
Ihre Wertgegenstände versteigern und den 

Haushalt aufl ösen? Sprechen Sie uns an, wir 
beraten Sie ganzheitlich!
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Deutsche Philharmonie Merck  
debütiert im Casals Forum in Kronberg

Kronberg (pf) – Die Deutsche Philhar-
monie Merck, eines der leistungsfähigs-
ten freien Orchester der Bundesrepub-
lik, gibt am Sonntagnachmittag, 7. Sep-
tember, ihr Debüt im Casals Forum in 
Kronberg. „Wir freuen uns sehr über 
unser erstes Gastspiel in Kronberg – ei-
nem Ort, an dem Musik, Exzellenz und 
Nachwuchsförderung auf so inspirie-
rende Weise zusammenfinden“, so Ste-
fan Reinhardt, Intendant des Orches-
ters, das sich seit seiner Gründung 1966 
in Darmstadt von einem Werksorchester 
zu einem international erfolgreichen 
Klangkörper mit enormer stilistischer 
Bandbreite entwickelt hat. 
Auf dem Programm des Konzerts, das 
um 15.30 Uhr beginnt, stehen die 
„Haffner“-Sinfonie von Wolfgang Ama-

deus Mozart, die „Rokoko-Variationen“ 
von Peter Tschaikowsky und die fünfte, 
die sogenannte „Schicksalssinfonie“ 
von Ludwig van Beethoven. 
Solist bei Tschaikowskis 1877 uraufge-
führten „Variationen über ein Rokoko-
Thema für Violoncello und Orchester“ 
ist der 2002 in Serbien geborene Petar 
Pejcic, seit zwei Jahren im Rahmen der 
Kronberg Academy Professional Stu-
dies Auszubildender bei Frans Helmer-
son und einer der vielversprechendsten 
Künstler seiner Generation. Friedemann 
Eichhorn, künstlerischer Leiter der 
Kronberg Academy, nennt ihn „eines 
der größten Cellotalente der letzten 
zehn Jahre“. Die belgische Tageszei-
tung „Le Soir“ schwärmte, nachdem er 
in Brüssel als jüngster Finalist den Preis 

des renommierten Internationalen Kö-
nigin-Elisabeth-Wettbewerbs gewann: 
„Ein wunderbarer Musiker mit einem 
beeindruckenden Sinn für das Ge-
schichtenerzählen.“ Als ECHO Rising 
Star 2026-27 wird der Preisträger wei-
terer bedeutender internationaler Wett-
bewerbe demnächst in so berühmten 
Konzertsälen wie dem Concertgebouw 
Amsterdam und der Elbphilharmonie 
Hamburg zu hören sein.
Am Pult der Deutschen Philharmonie 
Merck steht die portugiesische Dirigen-
tin Rita Castro Blanco, die als eine der 
spannendsten jungen Dirigentinnen Eu-
ropas gilt. Sie ist Stipendiatin namhafter 
Festivals wie Verbier, Lucerne und Aix-
en-Provence und derzeit „Assistant 
Conductor“ des City of Birmingham 
Symphony Orchestra.
Karten zum Preis von 20, 30 oder 40 
Euro gibt es im Internet unter www.
philharmonie-merck.de. Für alle unter 
30-Jährigen gilt das 2for1-Angebot: 
zwei Tickets zum Preis von einem. Kar-
ten zum halben Preis können außerdem 
Schülerinnen und Schüler, Studierende, 
Azubis, FSJler und Inhaber des Sozial-
passes/Teilhabecard erwerben.

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

-WISSEN

Wundversorgung

Hier die drei wichtigsten Schrit-
te: 1. Die Wunde mit sauberem 
Wasser oder einer isotonischen 
Kochsalzlösung reinigen. Bei ei-
nem aufgeschlagenen Knie ist 
es wichtig, die Mikro-Steinsplit-
ter zu entfernen. 2. Die Desin-
fektion reduziert die Anzahl der 
Mikroorganismen, wie Bakterien 
und Pilze. Octenidin brennt nicht, 
hat wenig Allergiepotential und 
ein breites Wirkspektrum.  Jod 
begünstigt Allergien und auch 
Schilddrüsenerkrankte sollten 
es nicht mehr einsetzen. Alko-
hole und Wasserstoffperoxid rei-
zen und trocknen die Haut aus. 
Der 3. Schritt ist das Abdecken 
der Wunde. Die Wunde soll vor 
Druck, Schmutz und erneutem 
Aufreißen geschützt sein. At-
mungsaktive Auflagen und ein 
eher feuchtes Wundklima unter-
stützen die Heilung. Bei entzün-
deten Wunden, Schwellungen 
und Fieber oder bei Wundhei-
lungsstörungen sollte ein Arzt 
aufgesucht werden. Stich- und 
Bisswunden darf man nicht un-
terschätzen, da man die Tiefe 
nicht einschätzen kann.    
E-Rezepte aus der Region am 

gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

 
Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Funk auf dem Dressurplatz: Nils Landgren 
und die Funk Unit grooven den Schafhof

Kronberg (nl) – Der Dressur-Außen-
platz des Gestüts Schafhof hat sich in 
eine Freiluftbühne verwandelt. Der 
Himmel färbt sich langsam in sanftes 
Abendblau, die Scheinwerfer tauchen 
Bühne und Zuschauerraum in warmes 
Licht. Die Plätze sind fast restlos be-
setzt, vereinzelt stehen noch Menschen 
am Rand. Aus den Stallungen gleich 
hinter den Sitzreihen spähen ein paar 
Pferde neugierig hinaus – als wollten 
sie den besten Platz im Haus ergattern. 
Und dann kommt er auf die Bühne: Nils 
Landgren, schwedischer Posaunist, 
Sänger, Entertainer – und seit Jahrzehn-
ten eine feste Größe in der internationa-
len Jazz- und Funkszene. 
Das „Red Horn“, sein leuchtend rotes 
Markenzeichen, glänzt im Scheinwer-
ferlicht. An seiner Seite: die Funk Unit 
– Jonas Wall (Woodwinds), Andy Pfei-
ler (Gitarre & Gesang), Magnum 
Coltrane Price (Bass & Gesang), Petter 
Bergander (Keys) und Robert Ikiz 
(Drums). Eine Formation, die so einge-

spielt ist, dass man meinen könnte, sie 
könnten den Groove im Schlaf halten – 
nur dass sie dazu viel zu hellwach, viel 
zu präsent, viel zu hungrig auf den Mo-
ment sind.
Das Programm an diesem Abend: vor 
allem Songs vom aktuellen Album Raw 
– Live 2025. Landgren verzichtet auf 
nostalgische Rückschauen und setzt 
stattdessen auf frisches Material, das 
dennoch die DNA der Funk Unit trägt; 
kompromisslos groovend, mit jazzigen 
Farbtupfern und einer unüberhörbaren 
Lust am Spiel. Gespielt werden unter 
anderem „Do it for the People“, „24/7“ 
und „Himbeermarmelade“. Nur bei ei-
nem einzigen Song bittet Landgren das 
Publikum um stimmliche Unterstüt-
zung, und obwohl die ersten Einsätze 
noch zögerlich kommen, entwickelt 
sich daraus ein charmantes Gemein-
schaftserlebnis. Und am Ende? Da wird 
getanzt. Nicht verhalten, sondern mit-
reißend, fast so, als hätte der Dressur-
platz für einen Abend seine eigentliche 

Bestimmung gegen eine improvisierte 
Tanzfläche eingetauscht. Zwischen den 
Songs erzählt Landgren Geschichten, 
die so wirken, als hätte er sie nur für 
diesen Abend aufgehoben. Eine der 
charmantesten: Jedes Jahr, so berichtet 
er, bekomme er reichlich Himbeermar-
melade geschenkt und in 99 von 100 
Fällen schmecke sie tatsächlich ausge-
zeichnet. Solche persönlichen Anekdo-
ten, beiläufig und ungekünstelt, sind ein 
Markenzeichen seiner Konzerte: Sie 
öffnen den Raum zwischen Bühne und 
Publikum.
Musikalisch liefert die Band eine Ab-
folge von Höhepunkten: Jonas Walls 
Saxofon-Solo, das sich wie ein heißer 
Draht von funkiger Präzision zu lyri-
schen Linien windet; Magnum Coltrane 
Prices knochentrockenes Bassfeature, 
das sofort klar macht, warum er Landg-
ren seit über 30 Jahren begleitet; und 
der humorvolle Schlagabtausch zwi-
schen Berganders Keys und Landgrens 
Posaune, bei dem beide sich wie zwei 
schelmische Kinder gegenseitig necken 
– nur eben auf Weltklasseniveau. Die 
Funk Unit ist mehr als eine Begleitband, 
sie ist ein gewachsenes Kollektiv. Selbst 
die „Jüngsten“ sind seit 15 Jahren da-
bei. Diese lange gemeinsame Geschich-
te ist hörbar: Kein Solo, kein Break, 
kein Blick ist zufällig. Hier spielt nicht 
einfach eine Gruppe Musiker, hier kom-
muniziert eine Familie, die ihre eigene 
Sprache spricht und das Publikum lässt 
sich gern als Gast in dieser Sprache 
willkommen heißen.
Als die letzten Töne über den illumi-
nierten Platz wehten, mischte sich in 
den Applaus ein leises Schnauben aus 
den Ställen. Vielleicht ein Pferdeap-
plaus, vielleicht auch nur Zufall. Aber 
wer an diesem Abend dabei war, weiß: 
Der Schafhof hat ein Konzert erlebt, das 
Funk und Sommer, Kunst und Leichtig-
keit, Professionalität und Spielfreude so 
elegant verbunden hat, dass man sich 
wünschte, der Abend möge einfach 
noch ein paar Takte länger dauern.

Der Schwede Nils Landgren, Weltklasseposaunist, musizierte schon mit internatio-
nalen Stars wie ABBA und Herbie Hancock. � Foto: Rheingau Musik Festival

Die Deutsche Philharmonie Merck, hier bei einem Konzert im Friedrich-von-
Thiersch-Saal im Wiesbadener Kurhaus

Solist bei Tschaikowskis „Rokoko-Vari-
ationen“ ist Petar Pejcic, nach Ansicht 
von Friedemann Eichhorn: „eines der 
größten Cellotalente der letzten zehn 
Jahre“. � Fotos: Deutsche Philharmonie 
Merck/ Kronberg Academy

Das NEUE Betreuungsrecht
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IHR TESTAMENT 
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Ursula Weddig
Fachanwältin für Familienrecht
Altkönigstraße 4
61462 Königstein
Telefon: 06174 9138909
Fax: 0611 45 045 56
u.weddig@t-online.de
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Zwischen Folk-Idylle und Festivalprogramm:  
Mighty Oaks im Rheingau

Kronberg (nl) – Es war ein Bild, das beinahe 
symbolisch für die programmatische Offen-
heit des Rheingau Musik Festivals steht: 
Während in Klöstern und Kirchen Beethoven 
und Bach erklingen, zieht es ein paar Kilome-
ter weiter ein Folk-Pop-Trio aus Berlin auf 
die Bühne eines Gestüts. Die Mighty Oaks 
verwandelten den Schafhof in Kronberg in ei-
nen Ort, an dem Popmusik, Natur und Festi-
valgeist zu einer harmonischen Einheit ver-
schmolzen.
Die Band, das sind Ian Hooper (Gesang, Gi-
tarre), Claudio Donzelli (Gesang, Keyboard, 
Gitarre) und Craig Saunders (Bass), steht für 
eine Form von Folk, die keine Scheu vor der 
großen Geste kennt. Ihre Lieder bewegen sich 
zwischen intimer Akustik und hymnischem 
Aufbruch, zwischen Lagerfeuerromantik und 
Stadiontauglichkeit. Dass dies im Rahmen ei-
nes Festivals geschieht, das ursprünglich tief 

in der Klassik verwurzelt war, zeigt, wie 
selbstverständlich sich das Rheingau Musik 
Festival seit Jahren für neue Klangwelten öff-
net.
Frontmann Ian Hooper erzählte gleich zu Be-
ginn eine Anekdote, die das Besondere des 
Abends unterstrich: Bei der Ankunft seien sie 
von Pferden begrüßt worden, eine Erfahrung, 
die der gebürtige Amerikaner mit einem Stau-
nen kommentierte, als sei er gerade in einer 
Szene aus einem Märchen gelandet. „So et-
was ist uns noch nie passiert“, meinte er la-
chend, und in diesem Satz schwang mit, was 
den Abend ausmachte: die Verwunderung 
über einen Ort, der mehr als nur eine Kulisse 
ist. Die Stärke von Mighty Oaks liegt in der 
Balance zwischen Ernsthaftigkeit und Leich-
tigkeit. Ihre Texte handeln von Aufbruch, 
Nähe, Freundschaft und Hoffnung. Themen, 
die in einer globalisierten, oft fragmentierten 

Welt nach wie vor Resonanz erzeugen. 
Gleichzeitig gelingt es der Band, diese Inhalte 
ohne Pathos, dafür mit Wärme und einer fast 
handwerklichen Natürlichkeit, zu transportie-
ren. Besonders die mehrstimmigen Harmoni-
en von Hooper und Donzelli erinnerten daran, 
dass Folk, auch wenn er in Pop-Gewänder 
gekleidet daherkommt, seinen Ursprung im 
gemeinschaftlichen Singen hat.
Gerade in der Umgebung des Rheingaus, wo 
Musik oft in sakralen oder historischen Räu-
men stattfindet, erhielt der Auftritt eine zu-
sätzliche Dimension: Folk, einst Musik der 
Wandernden und Suchenden, wurde auf ei-
nem traditionsreichen Gestüt gespielt, einer 
Stätte, die von Beständigkeit, Zucht und Erbe 
geprägt ist. Der Kontrast zwischen diesen 
beiden Welten wirkte nicht störend, sondern 
befruchtend. Man könnte sagen: Das Festival 
inszenierte hier eine kleine Metapher für sein 
eigenes Selbstverständnis, zwischen Traditi-
on und Aufbruch, zwischen Kontinuität und 
Offenheit. Das Publikum lauschte aufmerk-

sam und konzentriert, oftmals in gespannter 
Stille, die fast andächtig wirkte. In dieser Zu-
rückhaltung lag kein Mangel an Begeiste-
rung, sondern vielmehr die Form der Wert-
schätzung, die man Künstlern entgegen-
bringt, deren Musik von leisen Zwischentö-
nen lebt.
Im größeren musikkulturellen Kontext mar-
kiert dieser Abend, warum Mighty Oaks eine 
besondere Stellung innerhalb der europäi-
schen Folk-Pop-Landschaft einnehmen: Sie 
verbinden die Tradition amerikanisch ge-
prägter Singer-Songwriter mit der Offenheit 
und Vielsprachigkeit einer in Berlin verwur-
zelten Band. Ihr Sound ist kosmopolitisch, 
ohne den Boden zu verlieren; er passt auf 
große Festivals, entfaltet aber gerade an Or-
ten wie Kronberg seine eigentliche Kraft. Da-
mit schlagen Mighty Oaks eine Brücke zwi-
schen intimer Erzählkunst und internationa-
ler Pop-Sensibilität, eine Brücke, die auch 
dem Rheingau Musik Festival gut zu Gesicht 
steht.Folkpop unter Pferden, die Band Mighty Oaks beim Rheingau Musik Festival auf dem Kronber-

ger Schafhof (v.l.n.r.: Claudio Donzelli, Ian Hooper, Craig Saunders) 

Georg Boeßner Trio – Im Klimawandel

Schönberg (kb) – Der Pianist und Komponist 
Georg Boeßner gilt als moderner und stilis-
tisch universeller Musiker. Mit dem Trio 
„Origin“ gastiert er am Montag, 25. August, 
ab 20 Uhr für ein Freiluftkonzert auf dem 
Ernst-Schneider-Platz am Bistro „Freizeit“ 

im Kronberger Stadtteil Schönberg. Die Mu-
siker bringen ausgewählte Boeßner-Songs, 
handverlesene und rare Originals sowie farbi-
ge Improvisationsräume auf die Bühne. Mit 
Georg Boeßner, dem Spezialisten für Fender 
Rhodes Piano und Synthesizer, musizieren 
Florian Werther am E-Bass sowie Maximilian 
Hering an Drums und Percussion – eine hoch-
karätige Besetzung von Musikern mit interna-
tionaler Bühnenerfahrung und eigenen Kom-
positionen. An diesem Abend stellen sie ihre 
neue CD „The Climax Changes“ vor. 
Das Team des Bistro Café „Freizeit“ bewirtet 
seine Gäste rund um das Konzert und in der 
Pause mit Getränken, Wurst vom Grill und le-
ckeren Snacks. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den in den Hut wird gebeten.

Der Pianist und Komponist Georg Boeßner �
� Foto: privat

Biotonnen werden innen gereinigt
Kronberg (kb) – Das Umweltreferat der 
Stadt Kronberg weist darauf hin, dass am 
Donnerstag, 21. August, die im Abfallkalen-
der bereits angekündigte Innenreinigung der 
Biotonnen im gesamten Stadtgebiet anläuft.
Der Anfang wird im Stadtteil Schönberg ge-
macht. Hier werden die ersten Biotonnen am 
Donnerstag, 21. August, gereinigt. Der Rest 
folgt am Donnerstag, 28. August. In Ober-
höchstadt beginnt die Reinigung am Freitag, 
22. August und wird an den folgenden Freita-
gen, 29. August und 5. September, fortgesetzt. 
Die Biotonnen im Stadtteil Kronberg werden 
ab Freitag, 12. September, gereinigt. Weitere 
Reinigungstermine dort sind die Freitage 19. 
und 26. September. Am 26. September stehen 
dann unter anderem die Biotonnen in der 
Kronberger Altstadt zur Reinigung an. Das 
städtische Umweltreferat weist in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, dass die Biotonnen 
in den engen Altstadtgassen an diesem Tag 
gegebenenfalls kurzzeitig von den Bereitstel-
lungsplätzen abgeholt, gereinigt und zurück-
gebracht werden.
Verantwortlich für die gesamte Reinigung 
zeichnet die Entsorgungsfirma Knettenbrech 
aus Wiesbaden, die damit von der Stadt Kron-
berg beauftragt wurde. Die Innenreinigung 
schließt dabei an die turnusmäßige Leerung 
der Biotonnen an. Das Biotonnenreinigungs-
fahrzeug folgt dem Leerungsfahrzeug, ist 
aber nicht so schnell unterwegs, so dass nicht 
immer direkt nach der Leerung die Reinigung 

stattfinden kann. Dementsprechend sind pro 
Stadtteil in der Regel zwei beziehungsweise 
drei Leerungstage als Reinigungstage vorge-
sehen.
Die Stadt bittet in diesem Zusammenhang 
alle Kronbergerinnen und Kronberger darum, 
ihre Biotonnen an den avisierten Reinigungs-
tagen im jeweiligen Stadtteil bis 17 Uhr res-
pektive bis zur erfolgten Innenreinigung ste-
hen zu lassen. Wie immer gilt: Die Biotonne 
sollte im jeweiligen Stadtteil an den angege-
benen Leerungstagen zwischen 6 und 17 Uhr 
gut erreichbar bereit stehen. Dass die eigene 
Biotonne gereinigt wurde, erkennen Nutzer in 
der Regel daran, dass sie im besten Fall innen 
sauberer ist als vorher und eventuell noch et-
was feucht ist. Sollte es nicht regnen, wird die 
Tonne zudem nicht mit dem Deckel ver-
schlossen.
Falsch befüllte Biotonnen werden, wie bereits 
wiederholt von der Stadt angekündigt, von 
der Müllabfuhr nicht geleert und somit auch 
nicht gereinigt. Aktuelle Hinweise dazu, was 
in die Biotonne gehört und was nicht, finden 
sich unter anderem im Internet unter www.
kronberg.de – Stichwort „Biotonne“.
Der Magistrat der Stadt weist darauf hin, dass 
die Reinigungsaktion der Biotonnen keine ex-
tra Gebühr kostet. Es handelt sich bei der Bio-
tonneninnenreinigung um eine freiwillige 
Leistung der Stadt Kronberg. Ein Rechtsan-
spruch auf diese Reinigung besteht daher 
nicht.

Bade-Bus rollt am Wochenende an
Kronberg (kb) – Die hessischen Schulferien 
sind nun zu Ende und als hätte er nur darauf 
gewartet, läuft der bislang doch ziemlich 
wacklige Sommer diesen Jahres gerade jetzt 
erst wieder zur Hochform auf. Als kleines 
Trostpflaster für all jene, die ob des Wetters 
bereits um den einen oder anderen Freibad-
Besuch gebracht wurden, bringt die Stadt 
Kronberg am kommenden Wochenende ei-
gens einen „Bade-Bus“ ins Rollen. Der fährt 
die großen und kleinen Gäste am Samstag, 
23., und Sonntag, 24. August, kostenfrei ins 
Waldschwimmbad und auch wieder nach 
Hause. Der Bus folgt dabei der Linienführung 
der Stadtbuslinie 72 mit Start- und Endpunk-
ten am Waldschwimmbad und „Am Weiden-
garten“ in Oberhöchstadt.
Am Sonntag starten die kostenfreien Sonder-
fahrten morgens um 8.40 Uhr an der Halte-
stelle „Am Weidengarten“ in Oberhöchstadt. 
Ankunft ist um 9.10 Uhr am Waldschwimm-
bad, wo dann der nächste Umlauf in Richtung 
Oberhöchstadt beginnt. Dem gleichen Rhyth-
mus folgt der sonntägliche Bade-Bus in zwei 
weiteren Umläufen um 9.40 und 10.40 Uhr ab 
Oberhöchstadt. Zwischen 12 und 17 Uhr pau-
siert der Bus, steht allerdings wieder parat, 
wenn es daran geht, die Badetücher einzurol-

len und den Heimweg anzutreten. Um 17.10 
Uhr startet hierzu der erste Bade-Bus vom 
Waldschwimmbad aus in Richtung Ober-
höchstadt „Am Weidengarten“, wo er um 
17.40 Uhr ankommt und sich auf den Rück-
weg zum Waldschwimmbad macht. Weitere 
Umläufe gehen am Freibad um 18.10 und 
19.10 Uhr ab.
Am Samstag verkehrt die reguläre Stadtbus-
Linie 71 im stündlichen Umlauf von 8.44 und 
13.44 Uhr zwischen dem Waldschwimmbad 
und dem Altkönigstift in Oberhöchstadt. Für 
die Nutzung ist ein gültiges RMV-Ticket er-
forderlich. Daher rollen die kostenlosen Son-
derfahrten des Bade-Busses samstags erst am 
späten Nachmittag an. Und das im gleichen 
Takt wie am Sonntag. Will heißen: Die erste 
Sonderfahrt startet samstags um 17.10 Uhr 
vom Waldschwimmbad aus in Richtung 
Oberhöchstadt „Am Weidengarten“. Dort an-
gekommen, geht es um 17.40 Uhr zurück zum 
Waldschwimmbad. Weitere Umläufe starten 
am Freibad um 18.10 und 19.10 Uhr.
„Wir hoffen, dass wir den Kronbergerinnen 
und Kronbergern mit diesem besonderen An-
gebot noch ein paar schöne Freibad-Tage be-
scheren können“, unterstreicht Bürgermeister 
Christoph König.

Das dritte Konzert mit Auszügen  
aus Mendelssohns „Elias“ in Kronberg

Kronberg (kb) – Dramatisch geht es zu im 
ersten Teil des Oratoriums „Elias“ von Felix 
Mendelssohn Bartholdy: Eine verheerende 
Dürre wird angekündigt und kommt über das 
Volk: „Dem Säugling klebt die Zunge am 
Gaumen vor Durst! Die jungen Kinder hei-
schen Brot! Und da ist niemand, der es ihnen 
breche!“ Hilfe soll der Gott Baal bringen – 
doch der hält sich bedeckt und erhört das Ge-
bet des Volkes nicht. 
Elias, der Prophet, wird mit Misstrauen be-
äugt – bis er ein Wunder tut und den Sohn der 
Witwe, bei der er wohnt, wieder zum Leben 
erweckt. Doch die Dürre hält noch an und es 
braucht viel Überredungskunst, viele Klagen, 
viel Flehen und viele Gebete, bis endlich der 
Herr, der zunächst ein zorniger, ein eifernder, 
ein rachsüchtiger Gott ist, sich erweichen 
lässt – Gott gegen Götze, wahrer Glaube ge-
gen Heidentum: Das ist die Quintessenz des 

Librettos, das aus Texten des Alten Testa-
ments zusammengesetzt ist. Fast der komplet-
te erste Teil des Oratoriums wird am Sonntag, 
21. September, um 18 Uhr in der Johanniskir-
che Kronberg erklingen, mit dem Bariton 
Emanuel Fluck als Elias, der Sopranistin Ga-
briele Hierdeis, der Altistin Britta Jacobus so-
wie dem Tenor Theodore Browne, dem Chor 
der Gesellschaft der Musikfreunde Bad So-
den gemeinsam mit dem Chor der Johannis-
kirche. Harald Eggert am Klavier und ein 
Streichquartett übernehmen die Begleitung 
der Sänger, die Leitung hat Dekanatskantor 
Bernhard Zosel. Für den theologischen Im-
puls sorgt Pfarrer Lothar Breidenstein. Ti-
ckets zum Preis von 15 Euro gibt es bei ztix, 
in der Kronberger Bücherstube und an der 
Abendkasse. Das komplette Oratorium wird 
am Sonntag, 2. November, im H+ Hotel Bad 
Soden zu hören sein.

Mighty Oaks, ein Trio, das aus der stillen Kraft von Harmonien lebt (v.l.n.r.: Claudio Donzelli, 
Ian Hooper, Craig Saunders) � Fotos: Rheingau Musik Festival
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Schüler der Altkönigschule auf  
Begegnungsfahrt in der Partnerstadt Aberystwyth

Kronberg (kb) – Die letzte Woche vor den 
Sommerferien verläuft an den Schulen meist 
eher ereignislos. Für 15 Schülerinnen und 
Schüler der Altkönigschule Kronberg war das 
dieses Jahr anders. Sie besuchten Kronbergs 
Partnerstadt Aberystwyth in Wales und sind 
sich einig: 1.200 Kilometer Anreise mit der 
Bahn haben sich gelohnt. Aberystwyth ist 
eine malerische Kleinstadt an der Irischen 
See, natürlich fand sich da Zeit zum Baden. 
Auf dem Programm stand aber auch eine 
Bootsfahrt, bei der man mit etwas Glück Del-
fine zu Gesicht bekommt. 
Die begleitenden Lehrer Sonja Schäfer und 
Stefan Zürn, die schon öfter an Bord waren, 
hatten noch nie so viele gesehen wie dieses 
Mal, die Meeressäuger schienen sich gerade-
zu auf den Besuch vorbereitet zu haben. Lehr-
reich war es dank der vielen Erklärungen des 
Kapitäns auch. Dazu gehörte beispielsweise, 
dass neugeborene Delfine ihre Zunge zu einer 
Art Strohhalm einrollen, um bei der Mutter zu 
trinken, ohne Salzwasser zu schlucken. Viel 
Neues erfuhren die Kronberger auch bei ei-

nem Treffen mit den Betreibern des Museums, 
die Ausstellungsgegenstände mitgebracht hat-
ten. In Kleingruppen besprachen sie mit den 
Schülern historische Küchengeräte und Petro-

leumlampen, aber auch die Kronberger hatten 
sich vorbereitet. Im Stuhlkreis zeigten sie den 
Walisern Gegenstände aus der Heimat. Nun 
wissen zumindest fünf Menschen in der Part-
nerstadt, was ein Bembel ist. Beiden Städten 
ist die Partnerschaft eine Herzensangelegen-
heit, besonders seit dem Brexit, der von den 
Walisern mehrheitlich abgelehnt wurde. Der 
stellvertretende Bürgermeister ließ es sich 
nicht nehmen, den Jugendlichen persönlich 
die Burgruine und die Uferpromenade zu zei-
gen und sie zum Abschluss im Rathaus zu 

Welsh Cakes einzuladen. Auch die walisisch-
sprachige Schule der Stadt zeigte großes Inte-
resse an den deutschen Schülern und empfing 
sie mit einem vielköpfigen Chor und einem 
traditionellen Holzschuhtanz. Die Kronberger 
sorgten mit einem Quiz über weit verbreitete 
Vorurteile für lehrreiche Unterhaltung. In den 
Köpfen vieler Briten tragen Deutsche grund-
sätzlich Socken in Sandalen und stehen im 
Urlaub in aller Herrgottsfrühe auf, um eine 
Strandliege mit einem Handtuch zu reservie-
ren, da galt es, für Aufklärung zu sorgen. Be-
sonders gut kam eine reichhaltig bebilderte 
kulinarische Deutschlandreise an, vom Frank-
furter Kranz über die Schwarzwälder Kirsch-
torte bis zur Donauwelle. Für ihre Aufmerk-
samkeit wurden die Waliser mit Marmorku-
chen belohnt, der restlos verputzt wurde, ob-
wohl ihm die lange Reise offensichtlich nicht 
gut getan hatte.
Es ist für britische Schüler nicht leicht, nach 
Deutschland zu reisen, weil sie nicht in Fami-
lien untergebracht werden dürfen. Beide Sei-
ten überlegen daher seit Jahren, wie man den 
Austausch dennoch ausweiten kann. Hoff-
nung macht der walisische Kulturverein 
Urdd, dem über 50.000 Jugendliche angehö-

ren. Er lud zum traditionellen Fish and Chips 
auf der Promenade von Aberystwyth ein, wo-
bei nicht nur neue Freundschaften entstanden, 
sondern auch der Plan, eine Gruppe interes-
sierter Schüler für eine Woche an die 
Altkönigschule zu holen. Die Begleitlehrer 
suchen nun nach einer Unterkunft. 
Die Kronberger Schüler waren in einem 
Wohnheim der Uni untergebracht, was einen 
ganz besonderen Lernzuwachs mit sich brach-
te. In kleinen Teams wurde täglich für alle 
Teilnehmer gekocht. Wie viel Zeit man 
braucht, um 15 Heranwachsende mit Pfann-
kuchen zum Frühstück zu erfreuen und wel-
che Kollateralschäden dabei in der Küche ent-
stehen können, war für einige überraschend. 
Solche Begegnungsfahrten sind nur möglich, 
weil viele Menschen sich mit viel Herzblut 
dafür einsetzen. 
Das gilt auch für die Teilnehmer selbst, die in 
mehreren Pausen Würstchen an ihre Mitschü-
ler verkauft hatten, um die Fahrt mitzufinan-
zieren. Ein besonderer Dank gilt aber auch 
den Partnerschaftsvereinen. Die Waliser Seite 
bezahlte die Bootsfahrt, die Kronberger Seite 
unterstützte die Begegnung mit einer großzü-
gigen Spende.

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Stolz zeigte der stellvertretende Bürgermeister den Gästen aus der Partnerstadt die Burgruine.

Delfine von bis zu vier Metern Länge springen nur wenige Meter neben dem Boot aus dem 
Wasser der Irischen See. � Fotos: privat

Abschluss der Kronberger  
Kulturhäppchen im Viktoriapark

Kronberg (kb) – Der diesjährige Abschluss 
der Kronberger Kulturhäppchen für Kinder 
und für die ganze Familie wird turbulent 
pünktlich zum Ende des Monats mit einem 
Open-Air-Kino am Samstag, 30. August, und 
einem Musiktheater für Kinder am Sonntag, 
31. August, jeweils im Victoriapark. 
In Zusammenarbeit mit den Kronberger 
Lichtspielen gibt es ein Open-Air-Kino mit 
Picknick im Victoriapark mit der Komödie 
„FESTE & FREUNDE – EIN HOCH AUF 
UNS!“. Zehn Freunde, drei Jahre, sieben 
Feste: Als Ellen (Laura Tonke) die Silvester-
feier 2019 ihrer besten Freunde besucht, hü-
tet sie ein Geheimnis: Sie hat eine Affäre mit 
Sebastian (Ronald Zehrfeld), den sie für die 
große Liebe hält. Doch er ist mit Eva (Antje 
Traue) verheiratet und will sich natürlich 
nichts anmerken lassen. Es knistert zwischen 
Rolf (Nicholas Ofczarek) und Dina (Pegah 
Ferydoni). Es knirscht zwischen Mareike 
(Annette Frier) und Adam (Trystan Pütter). 

Maya (Katia Fellin) wünscht sich Kinder, 
Natalie (Jasmin Shakeri) kann sich nicht ent-
scheiden. Dann taucht Max (Henning Flüs-
loh) auf – er würde Ellen lieben – wenn sie 
ihn nur ließe. Die Jahre ziehen vorbei und 
Feste werden gefeiert, wie sie fallen. Es wird 
geliebt, gestritten, gelacht und geheiratet, 
Kinder werden geboren, die einen finden 
sich, die anderen trennen sich. Und dann 
bringt ein Schicksalsschlag alles ins Wanken 
und erinnert daran: Das Leben muss intensiv 
gelebt werden, mit den besten Freunden und 
am besten in jedem einzelnen Moment. Ein 
herrlich buntes Komödien-Feuerwerk, das 
mit großer Treffsicherheit Pointen und Pro-
vokationen verteilt. Hier sollte jeder in De-
ckung gehen. Beginn ist gegen 20 Uhr bei 
Einbruch der Dunkelheit. Bei schlechtem 
Wetter wird der Film im Kino gezeigt. 
Am Sonntag, 31. August, geht es um 16 Uhr 
auf der Bühne im Park mit dem Musiktheater 
Lupe und „Wolle und Gack“ mit den Kulturh-
äppchen für Kids zu Ende. Ein tierisches The-
aterstück über kulturelle Vielfalt und Toleranz 
für Familien mit Kindern ab vier Jahren in 
Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsstel-
le der Stadt Kronberg. 
Wolle ist ein zufriedenes Schaf. Es hat ein ge-
mütliches Häuschen mit einer grünen Wiese 
und einem kleinen Bach. Alles ist in schönster 
Ordnung, bis es einen neuen Nachbarn be-
kommt. Ein Huhn. Argwöhnisch betrachtet 
Wolle seine neue Nachbarin. Denn ein Huhn 
ist ein Huhn und ein Schaf ist nun mal ein 
Schaf. Die Missverständnisse häufen sich und 
die Fronten scheinen unüberwindbar. Und so 
wird Körnerfressen und oder Grasmähen zu 
einer Glaubenssache, Eierlegen oder Wolle-
Abgeben zu einer Lebensphilosophie – sich 
Aufplustern oder den dicken Schafshintern 
zeigen zu einer Kriegserklärung. Ein tieri-
scher Spaß um kulturelle Missverständnisse, 
mit viel Musik, mit viel Humor und einem 
fast glücklichen Ausgang. Der Eintritt ist frei, 
der Hut geht rum.

Das Musiktheater Lupe präsentiert sein Stück 
„Wolle und Gack“.  � Foto: privat

SG Oberhöchstadt feiert SGO-Cleanwerk Cup
Oberhöchstadt (kb) – Die SG Oberhöchstadt 
richtete gemeinsam mit dem Partner Clean-
werk den SGO-Cleanwerk Cup 2025 auf der 
Sportanlage in Oberhöchstadt aus. Bei dem 
zweitägigen Fußballturnier waren von der F- 
bis zur A-Jugend alle Altersklassen vertreten.
Am Samstagmorgen startete die F-Jugend im 
Rahmen eines Kinderfestivals. Dabei stand 
die Freude am Spiel im Vordergrund, was bei 
den vielen lachenden Gesichtern deutlich zu 
sehen war. Anschließend folgte die D-Jugend, 
die auf vier Plätzen im 7er-Modus für span-
nende Spiele sorgte. Jedes Team trat fünfmal 
an, sodass Tore, Zweikämpfe und Jubel an al-
len Ecken zu erleben waren. Den Abschluss 
des ersten Turniertages bildete die A-Jugend. 
Acht Teams kämpften im 11er-Feld auf Ra-
sen- und Kunstrasenplatz um den Turniersieg 
und boten den Zuschauern Jugendfußball bis 
in den Abend hinein.
Am Sonntagmorgen ging es mit der E-Jugend 
weiter. Mit 16 teilnehmenden Mannschaften 
war dies das größte Turnier des Wochenen-
des. Die vier Spielfelder waren durchgehend 

belegt, und die Begeisterung der Kinder 
steckte schnell auch Eltern und Zuschauer an. 
Zum Abschluss des Cups trat die C-Jugend 
an. Sechs Teams spielten im 11er-Modus auf 
zwei Plätzen, bevor bei der Siegerehrung die 
Pokale übergeben wurden.
Für das leibliche Wohl war an beiden Tagen 
gesorgt. Die SG Oberhöchstadt bot Würst-
chen, Pommes, Kuchen und Brezeln an, wäh-
rend Turnierpartner Cleanwerk mit frischen 
Waffeln, Burgern und Cevapcici weitere kuli-
narische Highlights beisteuerte. Cleanwerk 
unterstützte außerdem bei der Pokalübergabe, 
was von allen Beteiligten sehr geschätzt wur-
de. 
Nach zwei intensiven Turniertagen zog das 
Organisationsteam ein positives Fazit. Beson-
derer Dank galt den zahlreichen Helfern, die 
an Grill, Getränkestand, Kuchenbuffet und 
auf den Plätzen im Einsatz waren. Ohne ihre 
Unterstützung wäre ein solches Turnier nicht 
möglich gewesen. Auch Cleanwerk wurde 
ausdrücklich für die tatkräftige Hilfe vor Ort 
und das Sponsoring gewürdigt.

Meer-Wissen – Meer-Verstehen
Kronberg (kb) – Am Samstag, 30. August,  
gibt es MEER-WISSEN mit Jeannine Fischer 
in der Kronberger Bücherstube, Friedrich-
Ebert-Straße 5 – Virtuelle Tauchgänge & 
spannende Einblicke in den Schutz der Ozea-
ne.
Die deutsch-neuseeländische Meeresbiologin 
Jeannine Fischer nimmt die Zuhörer mit auf 
eine außergewöhnliche Reise in die Unter-
wasserwelt. In ihrem Vortrag spricht sie über 
die Schönheit der Unterwasserwelt, die Be-
deutung der Meere und Ozeane und die Ge-
fahren durch Verschmutzung und Klimawan-
del. Nach ihrem Studium in Neuseeland ar-
beitete Jeannine Fischer sieben Jahre für die 
neuseeländische Regierung im Bereich Biosi-
cherheit und ist heute Teil der Organisation 
THE BLUE MIND – MEER VERSTEHEN.
Der Verein für Meeres- und Klimaschutz  
„The Blue Mind“ wurde von engagierten 

Meeresbiologinnen mit internationaler Erfah-
rung in Forschung, Bildung und Naturschutz 
gegründet. Ziel ist die wissenschaftlich fun-
dierte Bildungs- und Aufklärungsarbeit für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. In Hes-
sen ist Jeannine Fischer die Referentin in der 
Bildungsarbeit.
Mit den Vorträgen zu Bedeutung und Schutz 
der Meere und Ozeane unternehmen die Gäs-
te an diesem Samstag mit 30 hochwertigen 
VR-Brillen Tauchgänge – mitten hinein in die 
faszinierende Welt unter der Wasseroberflä-
che. Die Veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr, 
der Eintritt kostet 15 Euro, für Schüler sowie 
Studierende sind es 7 Euro. Die Teilnahme ist 
nur mit Anmeldung möglich, da die Zahl der 
VR-Brillen begrenzt ist. Anmeldung und nä-
here Informationen gibt es unter Telefon 
06173-5670 oder per E-Mail an 
info@taunus-buch.de
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Auftakt der szenischen Führungen  
auf dem Laternenweg nach der Sommerpause
Kronberg (kb) – Kronberger Geschichte 
steckt seit hunderten von Jahren voller Leben. 
Diese übertragenen, teils wahren Geschich-
ten, teils überlieferten Anekdoten finden sich 
in den Scherenschnitten der Kronberger Alt-
stadtlaternen wieder, gestaltet von dem Nord-
hessischen Künstler Albert Völkl. Am Sams-
tag, 23. August, lässt die 1. Kronberger Laien-
spielschar wieder in Form von Erzählungen, 
Gedichten, Gesangseinlagen, aber vor allem 
auch spontanen Theaterszenen mitten in der 
Stadt das Kronberg früherer Zeiten in einer 
szenischen Führung lebendig werden.
Ein spannender, lustiger, aber auch informati-
ver Rundgang ins Tal nicht nur für die Bürger, 
um die eigene Stadt besser kennenzulernen, 
sondern auch für alle anderen, um einen kurz-
weiligen Abend in der romantischen Altstadt 
unterhalb der mächtigen Burgmauern zu ver-
bringen. Auch für Kinder und Jugendliche ist 
diese amüsante Stunde durch die Gassen der 
Altstadt durchaus unterhaltsam. 
Treffpunkt für den Beginn der etwa eine bis 
anderthalb Stunden dauernden Führung ist 
um 21 Uhr im Recepturhof, Friedrich-Ebert-
Straße 6. Ein Obolus von 10 Euro inklusive 
einem Getränk pro Person wird vor Ort erho-
ben. Weitere Termine in diesem Jahr sind am 
Sonntag, 26. Oktober, und Sonntag, 16. No-
vember, um 18 Uhr. Gutscheine für diese 
Führungen sind erhältlich in der Kronberger 
Bücherstube in der Altstadt.

Vor allem in Form von spontanen Theater-
szenen wird das Kronberg vergangener Zei-
ten wieder zum Leben erweckt. �
� Foto: privat

TEVC Damen: Hessens Vize-Meister 2025 
stellen sich erneut den Herren 50+

Kronberg (kb) – Für die Damen I liegt die 
Medensaison 2025 bereits hinter ihnen: Es 
wurde an allen vier Wochenenden im Juli ge-
spielt und gekämpft – enge Matches, knappe 
Ergebnisse, Partien, die erst im letzten Dop-
pel entschieden wurden.
Aufgrund kurzfristiger verletzungsbedingter 
Absagen verlief die Saison zwar anders als 
geplant, aber am Ende mit der Vize-Meister-
schaft jedoch trotzdem sehr erfolgreich. Ge-
gen BW Wiesbaden – den Hessenmeister 
2024 und Aufsteiger in die Regionalliga – gab 
es eine knappe 4:5-Niederlage am vorletzten 
Wochenende der Saison. Am letzten Spieltag 
gegen THC Hanau schlugen die Mädels ohne 
ausländische Verstärkung auf – leider gingen 
drei von vier Einzeln knapp im Match-Tie-
break verloren. Die 4:5-Niederlage änderte 
aber nichts. Am Ende der Saison blieb es bei 
Platz 2 in der Abschlusstabelle. Die Mann-
schaft wurde verdient Vizemeister.
Die amtierende Hessenmeisterin Emily Wel-
ker musste in sieben Spielen an Position 1 
aufschlagen und tat dies mit Bravour. Seit Ja-
nuar für ihren Master an der University of 
Mississippi studierend, brachte sie so manche 
WTA-Spielerin in Schwierigkeiten und fuhr 
vier Siege im Einzel und sogar sieben im 
Doppel ein. Vize-Hessenmeisterin Kim 
Zahraj legte ebenfalls wieder eine tolle Saison 
hin – mit sieben Siegen und nur einer Nieder-
lage im Einzel konnte sie an die hervorragen-
den Ergebnisse der letzten Turniere anknüp-
fen. Wie in den vergangenen Jahren auch wie-
der im Stamm der Mannschaft mit dabei wa-
ren Cora Barber und Carina Sommer, mit 
jeweils positiven Bilanzen in ihren Einzeln. 
Neu hinzu kam mit fünf Einsätzen die 15-jäh-
rige Nachwuchsspielerin Bianca Kunst, die 
sich in ihrer ersten Hessenligasaison sehr gut 
geschlagen hat.
Auch die Saison der Herren 55 lief sehr er-
folgreich. Man hatte sich auf den Positionen 2 
und 3 mit Thomas Nitzsche und Thomas Nie-

haus nochmals verstärkt. Bernd Rieger konnte 
diese Saison leider verletzungsbedingt nicht 
spielen, und sowohl Daniel Kunst als auch 
Per-Olow Kvibäck rückten in die Herren 60 
auf. Insgesamt marschierte die Mannschaft 
souverän durch die ersten Spieltage. Am letz-
ten Spieltag kam es zum entscheidenden 
Match gegen den TSC Mainz. Diese traten in 
Bestbesetzung an, so dass die Kronberger 
Herren trotz Kampf das Nachsehen vor hei-
mischer Kulisse hatten. Für die Herren 50 und 
60 geht die Saison nach den Ferien mit noch 
drei Spieltagen weiter. Hier ist für die beiden 
Teams noch alles drin. Die Herren 60 sind 
bisher ungeschlagen in vier Begegnungen und 
stehen mit TEC Darmstadt an der Spitze der 
Tabelle. Die Herren 50 konnten leider bisher 
noch keinen Sieg in der Verbandsliga für sich 
verbuchen.
Letztes Wochenende kam es dann erneut –
mittlerweile zur Tradition geworden – zum 
vierten Battle zwischen den Herren 50+ und 
den Damen des TEVC Kronberg. Mit dem 
kompletten deutschen Kader der Damen I hat-
te man sich gut gewappnet. Aber auch die 
Herren 50+ waren mit Christian Böckmann – 
dem Herren 55 Hessenmeister im Winter – 
und Thomas Holle – dem amtierenden Herren 
65 Vizemeister – top aufgestellt. In sieben 
Einzeln hieß es am Ende 6:1 für die Damen. 
Die Stimmung war wie bereits auch in den 
letzten Jahren bei diesem Event super. Die 
Zuschauer hatten ihren Spaß und feuerten die 
Spieler und Spielerinnen an. „Wir Herren 
freuen uns, bei unserem Sponsorenspiel zu-
gunsten der Damen I einen Betrag von 2.500 
Euro eingesammelt zu haben und sind sehr 
stolz auf die Ergebnisse der Damen I Mann-
schaft in der laufenden Saison“, freut sich 
Thomas Holle stellvertretend für alle Herren. 
Die Damen bedanken sich ganz herzlich für 
die finanzielle Unterstützung, aber natürlich 
auch für die Unterstützung bei den Spielen in 
dieser Saison.

Der TEVC Kronberg blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück. � Foto: privat

Jam-Session-Tag mit  
der C-LOUNGE HOUSE BAND 

Schönberg (kb) – Der letzte Freitag im Mo-
nat ist neben allen anderen Friday-Specials 
der Jam-Session-Tag. Am Freitag, 29. August, 
um 20 Uhr findet er in der C-LOUNGE - 
Kellerbar in der Taunushalle, Friedrichstraße 
57 statt. Der Eintritt kostet 10 Euro. Für Jam-
Musicians, die beabsichtigen, sich aktiv an 
der Session zu beteiligen ist der Eintritt frei. 
Sie werden gebeten, sich an der Eintrittskasse 
zu melden. 
Die aus Creative Sounds Kronberg entstande-
ne C-LOUNGE HOUSE BAND führt die Be-
sucher durch den Abend. Die gesamte 5er 
Band startet mit einem spannenden Programm 
und im Anschluss öffnet sich die Bühne. Mu-

siker mit jahrzehntelanger Erfahrung begeis-
tern mit verschiedenen Genres wie Funk, 
Soul, Rock, Pop, Country und Folk Songs.
Schon jetzt werden interessante Gäste von 
nah und fern erwartet - mehr verraten die Ver-
anstalter noch nicht. Die C-LOUNGE 
HOUSE BAND besteht aus Jay Schreiber 
(Vocals, Guitar), Thomas Sieben (Vocals, Pia-
no), Hans Jäckel (Guitar, Back-Vocals), Chris 
Schneider (Bass, Back-Vocals), Quincy Kline 
(Drums). 
Fragen und Wünsche der Musiker, die beab-
sichtigen an einer Session teilzunehmen, kön-
nen im Vorfeld per E-Mail an session@creati-
ve-sounds-kronberg.de gerichtet werden.

Unser Leser Gerhard Schmitt schreibt uns 
bezüglich eines Kunstwerks an einem Wan-
derweg im Wald :
Kronberg ist ja berühmt für seine besondere 
Nähe zur Kunst und jeder kennt sie oder hat 
zumindest schon von ihnen gehört: von der 
Malerkolonie, von der Kronberg Academy, 
vom Casals Forum, vom Art Summer, vom 
jährlichen Kunstmarkt und vielem mehr. 
Und auch die Kronberger Kinder erfreuen 
sich regelmäßig an den künstlerischen Dar-
bietungen von “ihrem“ Da Capo. Dieser 

Tage wurden ich und die vielen Wanderer 
und Hundebesitzer, die täglich durch den 
Kronberger Wald spazieren, von einer weite-
ren künstlerischen Attraktion Kronbergs – 
ich nenne sie einfach mal das “Kronberger 
Krokodil“ - überrascht. 
Hier hat offenbar jemand mit viel Zeit, Ta-
lent sowie dem erforderlichen Auge und der 
Liebe zur darstellenden Kunst aus einem 
umgefallenen Baum ein Kunstwerk geschaf-
fen. Es liegt wie zufällig am Wegesrand und 
beeindruckt durch die einfache und aus-
drucksstarke Gestaltung. Ein großes Danke-
schön geht an den Unbekannten, der uns den 
manchmal höhepunktarmen Waldspazier-
gang mit diesem künstlerisch kreativen Bei-
trag verschönt hat. Wer das Kunstwerk live 
besichtigen will, hier geht es lang: den Lär-
chenweg in Oberhöchstadt in Richtung Alt-
könig-Stift gehen und dann im Tal, ungefähr 
25 Meter vor dem Hohwiesenbach links den 
Trampelpfad in den Wald nehmen. Das Kro-
kodil wartet dann schon nach ungefähr 50 
Metern auf seine Besucher.

Leserbrief
Kunstwerk im Wald

Chorprojekt in St. Vitus – jetzt einsteigen
Oberhöchstadt (kb) – Auch wenn die Som-
merferien gerade erst vorbei sind – Weihnach-
ten wird kommen. Der Kirchenchor von St. 
Vitus, Oberhöchstadt, geht ab sofort musika-
lisch auf dieses Ereignis zu und probt für sein 
traditionelles Konzert am 1. Advent. Auf dem 
Programm steht unter anderem die Missa bre-
vis in G von Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791). 
Am Sonntag, 30. November, wird dieses 
Werk unter Leitung von Roswitha Bruggaier 
und begleitet von Orchester, Orgel und Solo-

stimmen in der Kirche von St. Vitus erklin-
gen. Alle interessierten Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich zum Mitmachen eingeladen. 
Es werden keine Vorkenntnisse erwartet, nur 
Freude an Musik und gemeinsamem Musizie-
ren. 
Geprobt wird jeden Donnerstag um 20 Uhr im 
Pfarrheim von St. Vitus, Am Kirchberg 2. Nä-
here Informationen gerne bei Sabine Kolbe,  
unter Telefon 06173-66866, per E-Mail an s.
kolbe@ibkolbe.de sowie auf der Homepage 
von Maria Himmelfahrt im Taunus.



Seite 18 – KW 34	 KRONBERGER BOTE� 21. August 2025

––––––––––––––––––––
Evangelische und 

Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Wochenspruch: Psalm: 33,12 „Wohl dem Volk, dessen Gott 
der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!“

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 22. August 2025
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 23. August 2025
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss  
 (Kantor Bernhard Zosel)
 Johann Sebastian Bach (1685-1750)   
 Passacaglia c-moll BWV 582
 César Franck, 1822-1890   
 Grand Piéce héroique symphonique op. 17
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
10. Sonntag nach Trinitatis, 24. August 2025
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Matthias Hessenauer)
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Vorstellung der neuen  

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
den 3 Kronberger Gemeinden –  
Teilgruppe 1 in der Ev. Kirche Ober-
höchstadt, Albert-Schweitzer-Str. 2

 (Pfn. Annabell Ulrich,  
 Pfr. Lothar Breidenstein,  
 Pfr. Matthias Hessenauer)
Montag, 25. August 2025
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk,  
das er zum Erbe erwählt hat!  Psalm 33,12 

Donnerstag, 21.08.
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Sonntag, 24.08.,  10. Sonntag nach Trinitatis,  

Israelsonntag
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 

 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
den 3 Kronberger Gemeinden. 
Pfrin. Annabell Ulrich,  
Pfr. Lothar Breidenstein und  
Pfr. Matthias Hessenauer 
Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt

11.30 Uhr  AA-Gruppe 
Markus-Haus

Montag, 25.08.
18.30 Uhr Probe Montagssänger

Kollekten:
Am 24.08. wird die Kollekte von der Ev. Kirchengemeinde 
Oberhöchstadt erhoben.
Am 31.08. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 - 11.30 Uht

––––––––––––––––––

Ev. Kindertagesstätte Anderland
Leitung: Frau Henrike Pucher

Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 - 63712

Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de
www.kita-anderland.de

––––––––––––––––––
So., 24.08.
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den 
3 Kronberger Gemeinden 
Pfrin. Annabell Ulrich 
Pfr. Lothar Breidenstein 
Pfr. Matthias Hessenauer 
Orgel: Kyeong Sook Kim

Mi., 27.08.
15.00 Uhr Geburtstagskaffee der Jubilare

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste -,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: Frau Mohs

Vorübergehend:
Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn

Telefon: Zentrale 06173 926-30
E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 

www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 – 25 50 516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas   06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 21.08.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus    Wortgottesfeier
Sonntag, 24.08.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Hubert Simon
  †† Familien Simon und Ullmann
Dienstag, 26.08.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 21.08.
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Sonntag, 24.08.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
   †† Ehel. Bruno und Katharina 

Konradi, geb. Weis und Tochter 
Anni

Dienstag, 26.08.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
19.00 Uhr Elisabeth.-Raum  
  Gemeinsam die Bibel lesen,  
  gemeinsam die Bibel teilen.
Donnerstag, 28.08.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores  
  mit Probenausklang

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 22.08.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 26.08.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 13, 22–30
Sie werden von Osten und Westen und von Norden und 

Süden kommen und im Reich Gottes zu Tisch sitzen

Kirchen
Nachrichten

Amtliche Bekanntmachung  
der Stadt Kronberg

Kronberg (kb) – Gemäß § 5a Bekanntma-
chungsVO sowie § 8 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Stadt Kronberg wird nachrichtlich darauf 
hingewiesen, dass auf der Internetseite der 
Stadt unter https://kronberg.ratsinfomanage-
ment.net/ Folgendes bekannt gemacht wor-
den ist: Einladung zur 22. Sitzung des Senio-
renbeirats (Mittwoch, 27. August, Raum 
Feldberg II, Stadthalle Kronberg), zur 8. Sit-
zung des Jugendrats (Mittwoch, 27. August, 
Sitzungssaal, Rathaus Kronberg) und zur 28. 
Sitzung des Ausländerbeirats (Donnerstag, 
28. August, Sitzungssaal, Rathaus Kronberg).

Betreuer für  
DRK-Fahrten gesucht

Hochtaunus (kb) – Je länger sich ältere 
Menschen fit halten und je kontaktfreudiger 
sie im Alter bleiben, desto mehr Spaß haben 
sie an einem selbstbestimmten Lebensabend. 
Der DRK-Kreisverband (Deutsches Rotes 
Kreuz) Hochtaunus lädt Senioren deshalb im-
mer wieder gerne zu erlebnisreichen und ge-
selligen Tagesausflügen ein und begleitet sie 
dabei mit geschulten Betreuern. „Wir sind 
derzeit auf der Suche nach einer Person, die 
ehrenamtlich einmal im Monat einen Ausflug 
für besonders nette, mobile Senioren beglei-
ten möchte“, sagt Kathrin Kiefer, Fachbe-
reichsleitung Kinder, Jugend, Familie und 
Senioren beim DRK-Kreisverband. Ihre per-
sönlichen Auslagen werden den ehrenamtli-
chen Helfern selbstverständlich erstattet. Die 
Ausflüge finden jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat zwischen 10 und 17 Uhr statt, ge-
fahren wird mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
ab dem Bad Homburger Bahnhof, wo die 
Ausflüge auch stets wieder enden. „Unsere 
Seniorenbegleiterinnen sind jeweils zu zweit 
unterwegs“, sagt Kathrin Kiefer, die Interes-
sierte einlädt, bei dem Ausflug am 24. Sep-
tember einmal unverbindlich zu hospitieren. 
Interessiert? Auskunft und weitere Informati-
onen bei Kathrin Kiefer direkt. Kontakt per 
E-Mail an k.kiefer@drk-hochtaunus.de oder 
unter Telefon 06172-1295240, DRK-Kreis-
verband Hochtaunus, Justus-von-Liebig-
Straße 3a, 61352 Bad Homburg. Weitere In-
formation über das DRK und seine Wohl-
fahrts- und Sozialarbeit unter 
www.drk-hochtaunus.de
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„Denn schlaf man schön, mien Deern“
(Helmut Becker, 64 Jahre lang ihr Ehemann,  

im April 2025 zu seiner lieben Annegret)

Annegret Becker
geb. Sachs 

* 15. 12. 1937 in Altona
† 11. 8. 2025 in Kronberg

Unsere liebe Annegret Becker, eine Hamburger Deern,  
die 1969 mit Mann und Kindern in Schönberg Fuß  

gefasst hat und sich hier sehr wohlfühlte,  
verstarb wenige Wochen nach ihrem geliebten  

Helmut, nach langer, gefasst ertragener Krankheit,  
getröstet von Freundinnen und Familie,  

dem Frieden nähergebracht mit täglichen Gebeten  
und der Musik von Mozart und Chopin.

Wir trauern:

Klaus Becker

Rainer Becker-Hinrichs  
mit Kirsten, Sinja, Frederik und Torben

Familien:  Sachs (Hamburg-Stellingen)
 Becker (Halstenbeck)
 Nowak (Krupunder)

sowie Freunde, Freundinnen und Tanzverein.

Mutter, wir danken Dir!

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Mittwoch, dem 3. September 2025,  
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Schönberg  
in 61476 Kronberg, Friedrichstraße statt.

Den Augen immer fern,
den Herzen ewig nah.

Erwin Lorey
* 26. 6. 1934             † 2. 8. 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Ehefrau Erika

Deine Kinder: Liane
 Christoph mit Dana
 Erwin mit Maria

Deine Enkel: Alena, Ann-Kathrin, Julian
 Ryan und Maeghan

Deine Urenkel: Ole, Clara, Elias und Hanna 

sowie alle Verwandten und Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Montag, dem 25. August 2025, um 13.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt,  
Steinbacher Straße 2 statt.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein, 
wir gingen zusammen in Sturm und Regen, 
niemals ging einer von uns allein 
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen. 

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, 
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Ehemann, unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa 

Jürgen Zweifel 
* 28.05.1952  07.08.2025

Wir lassen dich in Liebe gehen: 

Heidi 
Uwe mit Sandra und Nele 
Stefan mit Anja 
Heike mit Jörg, Lara und Emma 

Kronberg-Oberhöchstadt 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 
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PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Erneut gutes Spendenergebnis 
für „Brot für die Welt“ 

Kronberg (kb) – Die Kirchenbesucherinnen 
und -besucher im Evangelischen Dekanat 
Kronberg haben im vergangenen Jahr wieder 
mehr Kollekten für das evangelische Hilfs-
werk „Brot für die Welt“ in die Klingelbeutel 
gelegt. Das geht aus der Jahresbilanz des 
Hilfswerks für 2024 hervor. Brot für die Welt 
hat im vergangenen Jahr insgesamt 4.970.932 
Euro aus dem Bereich der Evangelischen Kir-
che in Hessen und Nassau erhalten. Die Ein-
nahmen liegen damit nur leicht unter dem Ni-
veau des Vorjahres. Die Gottesdienstbesucher 
im Dekanat Kronberg sind mit insgesamt 
84.939,23 Euro am guten Ergebnis ihrer Lan-
deskirche beteiligt. Sie legten an Erntedank 
8.325,85 Euro und an Heiligabend 76.613,38 
Euro in die Kollektenkasse. Dies bedeutet ein 
Plus von über 19 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr.
„Wir danken allen Unterstützerinnen und  
Unterstützern für das große Vertrauen in Brot 
für die Welt auch im Jahr 2024. Insbesondere 
in diesen für viele Menschen finanziell her-
ausfordernden Zeiten ist jeder Beitrag ein 
starkes Zeichen der Solidarität mit benachtei-
ligten Bevölkerungsgruppen im Globalen Sü-

den“, sagt Claudia Hadj Said, zuständig für 
Öffentlichkeitsarbeit für Brot für die Welt in 
Hessen und Nassau sowie Kurhessen-Wal-
deck.
Bundesweit gingen bei Brot für die Welt im 
vergangenen Jahr 73,9 Millionen Euro Spen-
den und Kollekten ein (2023: 75,9 Mio. Euro). 
Die Entwicklungsorganisation hat weniger 
Mittel aus dem „Bündnis Entwicklung hilft“ 
erhalten. Dies liegt insbesondere am rückläu-
figen Spendenaufkommen für die Nothilfe 
Ukraine. 
Das weltweit tätige Hilfswerk der evangeli-
schen Landes- und Freikirchen und ihrer  
Diakonie hat im vergangenen Jahr weltweit 
2.919 Projekte gefördert. Regionale Schwer-
punkte waren Afrika und Asien. Brot für die 
Welt setzt sich seit 1959 für globale Gerech-
tigkeit, Ernährungssicherheit, Klimagerech-
tigkeit und Menschenrechte ein. Gemeinsam 
mit 1.500 Partnerorganisationen ermöglicht 
das Hilfswerk in fast 90 Ländern, dass be-
nachteiligte Menschen ihre Lebenssituation 
aus eigener Kraft nachhaltig verbessern. 
Mehr Informationen gibt es im Internet unter 
www.brot-fuer-die-welt.de.

Luisa Curuki bei der Pflanzaktion in Naro. Die Sträucher schützen den Boden vor Erosion und 
Erdrutschen. Auf der Fidschi-Insel Vanua Levu werden in einem Modellprojekt sturmsichere 
Häuser gebaut. � Foto: Kathrin Harms, Brot für die Welt

Joy Kamusiime bewässert den Gemüsegarten ihres Hauses im Dorf Kikunda 1 im Distrikt 
Rwampara. � Foto: Siegfried Modola, Brot für die Welt

Telekom verbessert  
Mobilfunk im Hochtaunuskreis

Hochtaunus (kb) – Im Hochtaunuskreis ist 
der Mobilfunk jetzt noch besser. Die Telekom 
hat dafür in den vergangenen vier Wochen ei-
nen Antennenstandort neu in Betrieb genom-
men. Ein Standort wurde mit LTE erweitert. 
Damit hat sich die Flächenabdeckung mit 
mobilem Internet im Landkreis auf 93 Pro-
zent verbessert. Die Versorgung der Haushal-
te mit schnellem Mobilfunk steigt ebenfalls 
auf nahezu 100 Prozent. Der neu gebaute Mo-
bilfunkstandort steht in Oberursel. Der Stand-
ort in Oberursel dient zudem der Versorgung 
entlang der Bahnstrecke Hessen-Süd. In 
Neu-Anspach hat die Telekom die bestehen-
den Mobilfunkantennen modernisiert. „Der 
Bedarf an Bandbreite nimmt ständig zu – rund 
30 Prozent pro Jahr. Deshalb machen wir 
beim Mobilfunkausbau weiter Tempo“, sagt 
Julia della Peruta, Unternehmenssprecherin 
Deutsche Telekom.
Die Telekom betreibt im Hochtaunuskreis 
jetzt 87 Standorte. In den kommenden drei 
Jahren sollen weitere sieben Standorte hinzu-
kommen. Zusätzlich plant das Unternehmen, 
49 Mobilfunkstandorte mit LTE oder 5G zu 
erweitern. Hierbei ist die Telekom auf die Zu-
sammenarbeit mit den Kommunen oder Ei-

gentümern angewiesen, um Flächen für neue 
Standorte anmieten zu können. Vermieter er-
halten dafür eine langfristige ortsübliche  
Miete. Wer eine Fläche für einen Dach- oder 
Maststandort anbieten möchte, kann sich an 
die Deutsche Funkturm wenden: www.dfmg.
de/standortangebot. Die Deutsche Funkturm 
baut die Mobilfunkstandorte der Telekom. 
Mit rund 36 000 Mobilfunkstandorten verfügt 
die Telekom über das beste Mobilfunknetz 
Deutschlands. Das bestätigen die aktuellen 
Testsiege in den Fachmagazinen Chip, con-
nect, ComputerBild und Imtest.
Die Mobilfunkstandorte der Telekom im 
Kreis unterstützen die Notruftechnologie Ad-
vanced Mobile Location (AML) sowie das 
Warnsystem Cell Broadcast. Bei Notrufen an 
die 112 wird der Standort des Anrufers dank 
AML automatisch an die Rettungsleitstelle 
übermittelt. Cell Broadcast sendet Gefahren-
meldungen an Mobiltelefone in der betroffe-
nen Funkzelle, beispielsweise bei Großbrän-
den, Gasexplosionen oder Überschwemmun-
gen. Wer mehr über die Verfügbarkeit von 
Mobilfunk in seinem Landkreis erfahren will, 
kann sich unter www.telekom.de/netzausbau 
informieren.

Demenz-Gesprächskreis für Angehörige
Schönberg (kb) – Die Ökumenische Diako-
niestation Kronberg+Steinbach bietet am 
Mittwoch, 1. Oktober, von 15.30 bis 17 Uhr 
den nächsten Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz in der evangeli-
schen Markus-Gemeinde Schönberg, Fried-
richstraße 50, an. Der geplante Angehörigen-
gesprächskreis im September fällt urlaubsbe-

dingt aus. In entspannter, ungezwungener und 
vertraulicher Atmosphäre können in kleiner 
Gruppe Probleme und Befürchtungen, aber 
auch Anregungen, die das Miteinander zu 
Hause erleichtern, ausgetauscht werden. Bei 
Rückfragen und sonstigen Anliegen können 
sich Interessierte unter Telefon 06173-92630 
melden.
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ANK ÄUFE

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Reggae, Hip-
Hop, Beat, Psych, Blues, Jazz, Au-
diophile, Rock/Pop allg...  
 Tel. 0151/15242646

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Biete Miete um Ihren Stellplatz 
rund um die AKS morgens+mittags 
kurz zu nutzen:  Tel. 0178/5179704

Ich vermiete ab sofort einen Tief-
garagenstellplatz in der Berliner 
Straße in Schwalbach für 65,- €/ 
Monat.  Tel. 0152/54141688

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

1 Herren Fahrrad MTB 28er Marke 
Zündapp Blue 2.0 Rahmenhöhe 50 
cm gut gebraucht zu verkaufen Preis 
VB: 100,- €.  Tel. 0152/59534565

KENNENLERNEN

Suche reiche Frau/Erbin/Witwe, 
die mir, Gentleman, 58J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe bie-
tet. liebe2025@icloud.com

Bei welcher(n) seriöser Sie, Paar, 
Trans kann kl. Oldie erot. Filme 
schaue’n? Oldfrankfurter@gmail.com

Begegnung am 08.08.2025 im Ap-
coa Parkhaus (Rewe): Wir sind uns 
2 x an diesem Tag im Parkhaus be-
gegnet. Sie, ein sympath. älterer 
Herr in Begleitung von Ihrem Sohn 
und ich ebenfalls in Begleitung mei-
ner Tochter. Sie sagten, Sie würden 
gerne mit mir eine Tasse Kaffee trin-
ken gehen. Leider haben wir keine 
Tel.-Nummern ausgetauscht. Viel-
leicht lesen Sie diese Zeilen und 
melden sich unter der Nummer:  
 Tel. 0172/6767988

Erotik leicht gemacht: Verwöh-
ner-ER sucht Genießer-SIE bis 55 J. 
für Spaß und Spannung mit Kick 
und Reiz:  Tel. 0176/78588748

WW Ende 70, kein Opa Typ, vor-
zeigbar. Raucher mit Hund sucht die 
Bekanntschaft, eine unkomplizierte 
SIE , die nicht nur Hausfrau sondern 
auch Geselligkeit liebt. In Erwartung 
ihrer Zuschrift, evtl. mit Bild - würde 
mich freuen.  Chiffre VT 02/34

PARTNERSCHAFT

Witwer, 77J., 1,80 m, braune Augen, 
graue Haare, vorzeigbar, sucht eine 
nette Frau für eine harmonische Be-
ziehung auf Augenhöhe. Das Leben 
ist mit einer lieben Frau, einfach viel 
schöner.  Chiffre VT 04/32

Ich, 43 J., attraktiv mit schöner Fi-
gur, bin häuslich, liebevoll, herzlich, 
mag die Natur, Spaziergänge, ich 
koche gerne und wünsche mir einen 
bodenständigen Mann für immer. 
 milanami11@t-online.de

Leben spüren, Peter 69 J., 175m, 
junggbl., attrakt., charmant., m., gu-
te Manieren, sucht ehrliche Frau mit 
Herz und Verstand, interessiert (Ki-
no, Musik, Natur und bei ruhigen 
Abenden zu zweit), möchte nach 
mehreren Jahren wieder glücklich 
werden. Bitte melden,  
 Chiffre VT 01/34

PARTNERVERMITTLUNG

Sportliche Caro, 43 J., zärtlich und 
absolut positiv liebevoll, mit großem Herz
und einem Händchen für Haushalt und 
Garten. Suche einen soliden Mann, gerne
Handwerker oder vom Lande, den ich be-
kochen und die Abende bei einem Glas
Wein im Garten ausklingen lassen kann.
Ich freu mich schon jetzt auf Dich! Melde
Dich. Tel/sms 01796823019 ü. Marc-Aurel.
eu ü.Pv Tel/sms 01607689211

Leidenschaftlicher Physiotherapeut
Marko 49 J. mit guter Figur bin sehr hu-
morvoll, zuverlässig und voller Lebens-
freude. Bin seit 2 Jahren geschieden und
off en für eine solide feste Partnerschaft.
Für ein Treff en bei Sonnenschein melde 
Dich. ü.Pv Tel/sms 015259704747

 ➤ Birgit, 72 J., bin ehrlich, treu u. zärt-
lich, gutauss., auch meine Top-Figur habe
ich behalten. Sitzen Sie auch tagein, tag-
aus allein zu Hause? Wir könnten uns zu-
sammentun u. müssten nicht mehr einsam
sein. Bin eine sichere Autofahrerin u. könn-
te auch zu Ihnen ziehen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

 ➤ Herta, 77 J., hübsche Witwe, mit schö-
ner fraul. Figur u. gutem Herz. Ich koche,
backe u. putze im Handumdrehen, mag
das häusliche Leben, die Natur u. Musik,
auch zärtl. Zuneigung habe ich gern. Sind
Sie auch so einsam wie ich? Ich könnte Sie
kurzerhand mit meinem Auto besuchen. pv
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Examinierte Physiotherapeutin bie-
tet privaten Hausbesuch an, keine 
Kassenleistung. Tel. 0157/76431636

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Nachmittagsbetreuung gesucht! 
Wir suchen eine liebevolle Betreu-
ung für unseren Sohn (9J) wochen-
tags von ca. 15 -18 Uhr. Gehalt auf 
Verhandlungsbasis. Beginn gerne 
sofort.  Tel. 0157/71474218

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Tiny House von privat zum Kauf im 
Taunus gesucht. 
 Mail: zusammen1012@gmail.com

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3 Zi DG, 84m², 399T € in KÖ von 
privat. Balkon, TGL Bad DU+ Wan-
ne, EBK, FB-heizung, Keller. Plus 
TG+P.  Tel. 01522/2975080
 BITTE KEINE MAKLERANRUFE

Villenanwesen mit sonnigem 
Grundstück in begehrter Lage von 
Königstein. Privat zu verkaufen.  
 Chiffre VT 05/32

Kronberg St./ am Park, gute helle 
Lg., ETW 120 m², TG, 2 BLK, 2. OG, 
Aufz., Ka., Pa., EBK, Renv. u. Bad 
neu, befr. Miete 8/27, Priv., 535 T €, 
 Tel. 0177/4498162 
  Ceodel8@aol.com

GE WERBER ÄUME

Ich suche für Meditationen und 
Achtsamkeitskurse einen Raum, 
den ich stundenweise anmieten 
kann. Raumgröße ab ca. 35 m2 mit 
Tageslicht. Kontakt:  
 heide.fischer@achtsamkeit 
 -mbsr-taunus.de

MIETGESUCHE

Prom. Chemikerin in fester Anstel-
lung, 55 J., NR, ohne Haustiere, 
sucht helle, schöne Wohnung – ger-
ne Altbau ab 80 m² mit Balkon in 
Oberursel.  
 wohnungssuche2025@icloud.com

2 ZKB in Friedrichsdorf o. Umge-
bung von ruhigem Rentner gesucht. 
Keine Tiere und NR.   
 Tel. 0175/7544 6843

Single, männl., sucht 3 Zimmer 
Whg. in Kronberg + Umgebung (oh-
ne Königstein). Einzug ab 1.10, kein 
DG oder Hochaus. Bonität ein-
wandfrei.  Tel. 01522/4052318

VERMIETUNG

Kronberg- Schönberg, 3 Zi-EG 
Wohnung, Einbaukü., 88 m2, Bad, 
Gäste-WC, Kellerraum, TG- Stell-
platz, 2 kl. Terrassen, gehobene 
Ausstattung, neu renoviert, frei ab 1. 
Sept. 2025, 1320,- € + NK.   
Tel. 06031/62511 od. 0178/8815757

HG: (2+1 Z-Woh. 78 m2, Balkon, 
Nichtraucher.  
 Tel. 0177/5667338 19-20 Uhr

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Ferienwohnung mit großem Gar-
ten im Vogelsberg, 45 min von HG 
entfernt, Schnupperwochenende 
199,- €. Landleben@web.de

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen. Renate Meissner:
  Tel. 0173/6636845

Mathematik und Physiknachhilfe 
beim Schüler durch langjährig er-
fahrenen Maschinenbauingenieur.  
 Email: papalova1964@t-online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Stadtradeln erstmals mit „Tour de Hochtaunuskreis“
Hochtaunus (kb) – Die diesjährige Auflage 
des Stadtradelns, die im Hochtaunuskreis 
vom Sonntag 7. bis zum Samstag 27. Septem-
ber stattfindet, wird erweitert um die „Tour de 
Hochtaunuskreis“. Die Premierenauflage der 
Rundfahrt durch das Kreisgebiet umfasst ins-
gesamt zwölf Etappen. Bestandteil der Tour 
ist ein Staffelholz, das von politischen Vertre-
tern weitergereicht wird. Eingeladen zur Tour 
sind alle, die Spaß am Radfahren haben und 
ihr Stadtradeln-Kilometerbuch füllen möch-
ten. 
Die „Tour de Hochtaunuskreis“ (TdH) be-
ginnt am 7. September um 11 Uhr mit einer 
Fahrt vom Landratsamt in Bad Homburg nach 
Friedrichsdorf. Treffpunkt ist der Innenhof 
des Verwaltungsgebäudes. Im Anschluss 
wandert das Staffelholz über Oberursel und 
Steinbach nach Bad Homburg, wo es im Rah-
men der alljährlichen Sternfahrt zum Lauren-
tius Markt nach Usingen gebracht wird. Von 
dort wird das Staffelholz zunächst nach 
Schmitten überführt, bevor es abermals im 
Vordertaunus Station macht.  
Die Tour wurde von der Kreisverwaltung ins 
Leben gerufen, um dem Wettbewerb noch 
mehr Sichtbarkeit zu verleihen und die Wahr-
nehmung für das Fahrradfahren im Alltag so-
wie auf dem Weg zur Arbeit oder Schule 
nachhaltig zu stärken. „Wir laden alle Bürger 
dazu ein, Routinen zu überwinden und einen 
Perspektivwechsel zu wagen“, so Erster 

Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr zur 
Kampagne des Klima-Bündnisses, die der 
Hochtaunuskreis 2024 auf dem 154. Platz von 
2886 Kommunen abschloss. Die Etappen der 
„Tour de Hochtaunuskreis“ seien ein schöner 
Rahmen, um das Kreisgebiet in lockerer At-
mosphäre vom Sattel aus kennen zu lernen. 
Marius David, Radverkehrsbeauftragter beim 

Hochtaunuskreis, weist im Rahmen der Tour 
auf die Gemeinschaftsaufgabe Radverkehrs-
förderung hin: „Ich freue mich sehr, dass wir 
die ‚Tour de Hochtaunuskreis‘ dank der Un-
terstützung vieler engagierter Menschen rea-
lisieren können. Die Rundfahrt ist ebenso wie 
die Erweiterung und Verbesserung der Rad-
verkehrsanlagen im Kreisgebiet eine Gemein-

schaftsaufgabe, für deren Gelingen ein guter 
Austausch zwischen dem Hochtaunuskreis 
und seinen Kommunen notwendig ist.“ 
Die Touren der TdH wurden von den lokalen 
Koordinatoren in der Regel als Rundtouren 
konzipiert, sie besitzen Gesamtlängen zwi-
schen zehn und 30 Kilometer und führen an 
besonderen Anlagen für den Radverkehr oder 
an den flux-Mobilitätsstationen des RMV 
vorbei. Das symbolträchtige Staffelholz aus 
geöltem Buchenholz, das unter anderem 
Schmittens Bürgermeisterin Julia Krügers, 
Friedrichsdorfs Rathauschef Lars Keitels, Lo-
thar Köhler als Stadtverordnetenvorsteher in 
Oberursel sowie der Bad Homburger Stadtrat 
Tobias Ottaviani überführen werden, wurde 
in den Oberurseler Werkstätten gefertigt. 
Die Startzeiten und Streckenverläufe der ein-
zelnen Touren werden in den kommenden Ta-
gen von den Städten und Gemeinden kommu-
niziert. Den aktuellen Stand der Planung kön-
nen Interessierte auf der Website des Hoch-
taunuskreises im Bereich Mobilität einsehen. 
Die Touren finden allesamt am Wochenende 
statt, meist starten zwei Touren nacheinander. 
Allgemeine Rückfragen zur TdH beantwortet 
die Stabsstelle Mobilität, Klimaschutz, nach-
haltige Kreisentwicklung und Umweltbil-
dung unter mobilitaet@hochtaunuskreis.de. 
Die Anmeldung zum Stadtradeln erfolgt un-
abhängig von der „Tour de Hochtaunuskreis“ 
unter www.stadtradeln.de/hochtaunuskreis.

Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr, Fachbereichsleitung der Stabstelle Mobilität, Kli-
maschutz, nachhaltige Entwicklung und Umweltbildung Lisa Lauf und Radverkehrsbeauftrag-
ter Marius David (v. l.) freuen sich auf die „Tour de Hochtaunuskreis“. Foto:Hochtaunuskreis
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Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe gesucht für 1x 7h pro 
Woche bei netter Familie in Kö-Jo-
hanniswald.  Tel. 0171/6450377

Nette Familie sucht Haushaltshilfe 
in Bad Soden, ca. 4-5 Stunden pro 
Woche.  Tel. 0173/9071181

Von Privat mit Büroarbeiten 
(Rechn., Vers., Ablagen..) vertraute 
Person gesucht. Bad Homburg Kir-
dorf.  Tel. 0170/4141366

HG: Suche Unterstützung bei der 
Verwaltung meiner Immobilien. TZ 
o. VZ Bewerbungen an  
 info.cosimo@icloud.com

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhil-
fe, 4 Std/Woche, für Privat in HG, 
auf Minijob-Basis oder Rechnung,  
 Tel. 06172/1233314

Suchen Haushaltshilfe in Kronberg 
für etwa 6-8 Stunden pro Woche. 
Hausreinigung, Bügeln, etc.  
 Tel. 0173/4379191

Kinderfrau für 2 Kinder 4 + 8 Jahre 
in Bad Homburg ab sofort gesucht 
25 Std. wchtl.  Tel. 0176/62331360

Sie suche ich! Engagierte Haushäl-
terin für Ein-Personen-Haushalt in 
Falkenstein. Sie sollten mit allen an-
fallenden häuslichen Arbeiten eines 
größeren Hauses vertraut sein und 
Freude am Garten und Kochen ha-
ben. Zeitlich und familiär ungebun-
den, belastbar, gepflegt und mit gu-
ten Umgangsformen. Führerschein 
und sehr gute Deutschkenntnisse 
sind Voraussetzung. Empfehlungen 
oder Referenzen wären förderlich.
Über Ihren Anruf - zwischen 18.00 
bis 19.00 Uhr - freue ich mich.  
 Tel. 0163/2482575

Gartenhilfe zum regelmäßigen 
Bewässern meines Grundstücks in 
Falkenstein gesucht. Gerne auch 
zuverlässige Dame (da nur leichte 
körperliche Tätigkeit ) mit Gefühl 
und Gespür für Pflanzen. Zuverläs-
sigkeit sowie gute Deutschkennt-
nisse sind Voraussetzung. Bewer-
ber/innen aus der Nähe werden be-
vorzugt. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf unter  Tel. 0163/2482575

Wir suchen eine liebevolle, tatkräfti-
ge und sehr ordentliche Haushälte-
rin. Wir haben drei kleine Kinder und 
einen Hund. Aufgaben: Reinigung, 
Wäsche, Garten, etc. Nur angemel-
det, 25,- € /Std.  Tel. 0172/7565790

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

W, 57, deutsch, NR, Pflegefachfrau, 
suche 20h/Wo auch Quereinsteiger-
jobs (kein Nachtdienst)  
 AB Tel. 06172/2657649
 myjob2025@gmx.de

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Zuverlässige Putzfrau sucht Stelle. 
 Tel. 0163/3655999

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Suche Stelle z. Putzen u. Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo + Do nach-
mittgs, Sa.  Tel. 0157/33095516

Gärtner sucht Gartenarbeit: Hecken 
schneiden, Platten & Pflaster legen, 
Bäume fällen, Zaun bauen usw.  
Tel. 0178/1841999 od 06173/ 322587

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
erleidet ihrem Haus Putzen , Bü-
geln. Garten usw ...  
 Tel. 0151/55797483

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Ober-Erlenbach, Ober Eschbach, 
Oberursel Bommersheim, Stierstadt 
 Tel. 0157/82504091

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen nur mit 
Rechnung 25,- €/ Stunde. 
 Tel. 0155/68725927

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Renate Meissner:
 Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Bridgekurse in Kelkheim- Fisch-
bach. Immer mittwochnachmittags, 
vom 27. August - 1. Oktober 2025. 
Aufbaukurs für Anfänger und Fort-
geschrittene. Kosten: 70,- € pro 
Kurs plus 10,- € für das Skript. Wei-
tere Infos unter:   
 Tel. 0157/31150824 und  
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Kronberger Hofflohmarkt i.d. Alt-
stadt u.i. Thal. So 24. Aug. von 10-
16.00 QR-Code wird am Anfang d.
Fußgängerzone ausgehängt.

Spinning Bike Schwinn 700 IC, ca. 
55x115x110 (BLH), April 2024 neu 
gekauft, wg. Platzmangel zu ver-
kaufen, VB 350,- €. Oberursel,  
 Tel. 0174/3325017

Hutschenreuter Tafelservice,  
6 Personen, Motiv Vier Jahreszeiten 
ohne Mängel. Ab 18 Uhr. 
  Tel. 06172/82843

Highboard weiß, Interlübke mit 
Marmorplatte + Fernseher 2,10 B, 
1,00 H, abzugeben. VB. Selbstabh. 
Tel. 06196/9518479 ab 18 Uhr

Privater Hausflohmarkt in Esch- 
born-Niederhöchstadt am Samstag, 
den 30.08.2025 von 14:00 bis 18:00, 
vorherige telefonische Anmeldung 
über Mail an Inserat erbeten (dann 
erhalten Sie auch die Adresse). Es 
geht um folgendes: aus Altersgrün-
den trenne ich mich von vielen per-
fekt gebauten und auch Fertig-Mo-
dellen (Panzer, Flugzeuge, Schiffe, 
Figuren usw,), 2 lebensgroße Schau-
fensterpuppen (1 englischer Gardist 
mit Bärenfellmütze),1 engl. (?) Mari-
neoffizier-Lt.Commander in Ausge-
huniform mit Zweispitz, evtl. mit 
Fernglas und Degen aus der Zeit 
des 1. Weltkriegs). Fotos können per 
Whatsapp geschickt werden. Vor-
beikommen lohnt sich, sehr günsti-
ge Preise.  Chiffre VT 03/34

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Zeugen gesucht: Am Sonntag, 
17.08. zw. 19 und 21 Uhr wurde in 
Friedrichsdorf, Hugenottenstr. vor 
der Landgrafenapotheke ein 
schwarzes Motorrad - vermutlich 
durch einen ausparkenden PKW - 
umgeworfen und dabei beschädigt. 
Das Motorrad wurde wieder aufge-
richtet, der Täter beging Unfallflucht. 
Falls Sie etwas gesehen haben, bitte 
ich Sie: Melden Sie ihre Beobach-
tung der Polizei Bad Homburg 
(06172/120-0) oder mir persönlich 
(unfall-flucht@web.de) 1000 Dank!

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

VERLOREN! Am 13.8 wurde eine 
kleine WEISSE RUNDE BOX mit ei-
nem Hörgerät zwischen Obersted-
ten (Feld) und Oberursel (Holzweg)
verloren. Finderlohn 50,- €.  
 Tel. 0176/47178156

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

FINDERLOHN!! Am 12.8. im Bus in 
Kbg. verlorene Umhängetasche 
(grau, Kunststoff, Portemonnaie, 
Karten, Impfpass, Bargeld, etc). 
BITTE.  Tel. 0176/22612056

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Dringend Hilfe bei der Gartenarbeit 
und bei Arbeiten rund ums Haus ge-
sucht! Kelkheim Hornau und in  
Eppstein Vockenhausen.  
 Tel. 0173/3602588

Hausflohmarkt- Auflösung!!! So: 
24.08. & 31.08.25 / 12-17:00, Langs-
tr. 28 / 65779-Kelk. Fischb. Von Co-
si- Spielzeug- Kleidung ü.HH- Ware- 
Möbel- etc.- Umzug!! Alles raus!!! 
*Fam.H-Vazquez*

Elektro-Ingenieur-Betrieb unter-
stützt Sie bei der Beratung, Planung 
und Umsetzung von: PV-Anlagen, 
Batteriespeicher, E-Ladesäulen, all-
gemeine Elektroinstallationen, Tief-
bau und vieles mehr.
  Tel. 0157/35563663
 Tel. 0163/00025806
 info@greenpointenergy.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

 

 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen ab sofort
studentische 

Aushilfskräfte (m/w/d)

für Gastwirtschaft in 
Oberursel

Kontakt: 06171-73477

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort zur 
Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpflegerin/er (w/m/d) 

in Voll- oder Teilzeit
Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen? 

Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende  
Bettpflege – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

    Ihr Profil:  
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur/zum examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)

✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  
in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung  
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-29040 zur Verfügung. 

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort oder später 
 

eine Küchenhilfe und 
Mitarbeiter/in in der Spülküche (m/w/d) 

in Vollzeit 
 

Sie sind interessiert, unser Küchenteam als Allrounder zu 
unterstützen? Die Stellenbeschreibung mit näheren 

Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 
 

Ihre Bewerbung (gerne auch per E-Mail) richten Sie bitte an: 
 

Privatklinik Dr. Amelung GmbH 
Frau Manuela Weber, Küchenleiterin 

Altkönigstraße 16, 61462 Königstein/Taunus, 
Tel.: 06174 / 298-0 

www.klinik-amelung.de 
bewerbung@klinik-amelung.de 

 
 
 

Pietät Müller in Kronberg sucht einen
Überführungsfahrer (m/w/d) auf Minijobbasis

für die würdevolle Abholung und den Transport 
 Verstorbener. Führerschein Klasse B erforderlich. Sie sind 

zuverlässig, einfühlsam und arbeiten selbstständig? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  

per E-Mail an karriere@die-bestatterfamilie.de  
oder Ihren Anruf unter 0170-5797662.

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS
Wir suchen für unser 
junges Team ab sofort

Beikoch/
Beiköchin

(m/w/d)
5 Tage Woche à 38 Std.

RESTAURANT RATSKELLER
Oberursel - Marktplatz 1

Tel. 01713483847
gast@ratskeller-oberursel.de

Interesse? Melden Sie sich unter:
 traeger-kb@hochtaunus.de

Der Kronberger Bote sucht 

dringend Vertretungen
als Zusteller unserer Zeitung.

Landrat Ulrich Krebs zu Besuch  
bei Montessori – Nachhaltigkeit im Fokus

Kronberg (kb) – Kurz vor den Sommerferien 
besuchte Landrat Ulrich Krebs das Montesso-
ri Kinderhaus und die Grundschule in Kron-
berg. Begleitet wurde er von den ehrenamtli-
chen Geschäftsführern Julia Weerda und 
Frank Soyka sowie von Sandra Spörl, Leiterin 
des Kinderhauses, und Christina Schiemann, 
Leiterin der Grundschule. Gemeinsam gaben 
sie ihm einen lebendigen Einblick in die 
Montessori-Pädagogik, die modernen Lern-
räume und das schöne, große Außengelände.
Im Kinderhaus erlebte der Landrat den Mor-
genkreis und das konzentrierte Arbeiten im 
Montessori-Raum. 
Dort nutzen die Kinder vielfältige Montesso-
ri-Materialien, die ihre natürliche Neugier 
wecken, zum Forschen anregen und ihre 
Selbstständigkeit stärken. In der Grundschule 
beeindruckte ihn das altersgemischte Lernen: 
Die Schülerinnen und Schüler arbeiten im ei-
genen Rhythmus und können ihre Lerninhalte 
innerhalb des vorgegebenen Lehrplans selbst 
gewichten und vertiefen. Als einzige Montes-
sori-Grundschule im Hochtaunuskreis beglei-

tet Montessori Kronberg Kinder vom dritten 
Lebensjahr bis zum Ende der vierten Klasse 
– und verbindet moderne Pädagogik auch mit 
gelebter Nachhaltigkeit. Bereits erfolgreich 
umgesetzt wurden Projekte wie Balkon-
Kraftwerke, die Nutzung von Regenwasser 
und umfassende Energiesparmaßnahmen.
Der nächste große Schritt ist bereits in Pla-
nung: Eine leistungsstarke Photovoltaikanla-
ge soll künftig einen Großteil des Strombe-
darfs aus erneuerbaren Quellen decken. Er-
gänzt wird dies durch den geplanten Einsatz 
einer Wärmepumpe, um den CO2-Fußab-
druck der Einrichtung weiter zu reduzieren.
Für diese Zukunftsprojekte sucht Montessori 
Kronberg engagierte Partner, Förderer und 
Unterstützer, die gemeinsam mit der Einrich-
tung in eine klimafreundliche Bildungszu-
kunft investieren möchten. Der Besuch von 
Landrat Krebs machte deutlich, dass Montes-
sori Kronberg nicht nur ein Bildungsort ist, 
sondern auch ein aktiver Beitrag zur Förde-
rung von Umweltbewusstsein und nachhalti-
gem Handeln geleistet wird.

Landrat Ulrich Krebs (3. v. l.) im Gespräch mit Schulleiterin Christina Schiemann (2. v. l.) von 
der Montessori-Schule Kronberg sowie den ehrenamtlichen Geschäftsführern Julia Weerda (l.) 
und Frank Soyka (r.). � Foto: privat

Katastrophenschutzübung  
in Grävenwiesbach

Hochtaunus (kb) – In Grävenwiesbach fin-
det am Samstag, 23. August, in der Zeit von 
10 bis circa 16.30 eine Katastrophenschutz-
übung statt. Hierdurch kann es in Gräven-
wiesbach und den umliegenden Gemeinden 
zu einem erhöhten Aufkommen von Feuer-
wehr-, Polizei- und Rettungsfahrzeugen, all-
gemeinen Verkehrsbehinderungen sowie ver-
stärktem Hubschrauber-Flugbetrieb kommen. 
Ebenso ist mit Rauchentwicklung in einem 
eingegrenzten Waldgebiet im Bereich der 
Windkraftanlagen „Siegfriedseiche“ in Grä-
venwiesbach zu rechnen.
Im Rahmen der Übung kommt es zu einer 
Vollsperrung der L3055 zwischen der An-
schlussstelle B456 und Brandoberndorf sowie 
zu Behinderungen und Geschwindigkeitsbe-
schränkungen auf der K367 zwischen Grä-
venwiesbach und Hasselborn. Auch hier muss 
mit Behinderungen gerechnet werden. „Bitte 

umfahren Sie den Bereich weiträumig und 
vermeiden Sie Spaziergänge im Waldgebiet 
zwischen der Landes- und der Kreisstraße.“ 
Im Zuge der Übung wird das Modulare Warn-
system zur Warnung und Information der Be-
völkerung ebenfalls ausgelöst werden.  
Außerdem wird im Zuge der Übung der Hatt-
steinweiher in Usingen zwischen 11 und 14 
Uhr gesperrt. Hubschrauber werden dort in 
diesem Zeitraum Wasser aus dem Weiher für 
„Löscharbeiten“ aufnehmen.
Wir bitten alle, die von den Auswirkungen der 
Übung betroffen sind, um Verständnis für die 
damit verbundenen Unannehmlichkeiten.  
Besonders wichtig: „Bitte blockieren Sie am 
Samstag während der Übungsdauer nicht den 
Notruf 112 oder 110 (Polizei), um sich über 
Inhalte der Übung zu informieren. Der Notruf 
muss für tatsächliche Notfälle offen gehalten 
werden.

„HessenForst“ warnt: Erhöhte 
Waldbrandgefahr in Hessen

Hochtaunus (kb) – Die anhaltende Hitze im 
August führt erneut zu einer deutlich erhöh-
ten Waldbrandgefahr in Hessen. Der Deut-
sche Wetterdienst meldet landesweit mittlere 
bis hohe Gefahrenstufen. Steigen die Tempe-
raturen entgegen der Wetterberichte weiter, 
wird mancherorts sogar mit einer sehr hohen 
Waldbrandgefahr gerechnet.
Seit Beginn der diesjährigen Waldbrandsai-
son wurden in Hessen bereits rund 100 Wald-
brände mit einer Gesamtfläche von etwa 
15 000 Quadratmetern registriert. Die Feuer-
wehren im Land sind deshalb in erhöhter 
Alarmbereitschaft. Einsatzkräfte können zwar 
schnell reagieren, doch entscheidet die frühe 
Alarmierung oftmals über den Verlauf eines 
Brandes.
Zum Schutz der Wälder weisen das Hessische 
Forstministerium und der Landesbetrieb 
„HessenForst“ erneut auf die geltenden Ver-
bote und Vorsichtsmaßnahmen hin. Rauchen 
und offenes Feuer im Wald und in seiner un-
mittelbaren Umgebung sind grundsätzlich un-
tersagt. Fahrzeuge dürfen ausschließlich auf 
ausgewiesenen Parkflächen abgestellt werden 

und niemals über trockenem Gras oder Wald-
boden. Grillen ist nur auf offiziell freigegebe-
nen Plätzen erlaubt, wobei offenes Feuer stets 
beaufsichtigt und beim Verlassen vollständig 
gelöscht werden muss.
Die Behörden bitten die Bevölkerung ein-
dringlich, in den kommenden Wochen beson-
ders umsichtig zu handeln. Wer Rauch oder 
offene Flammen bemerkt, sollte unverzüglich 
den Notruf 112 wählen und den Brandort so 
genau wie möglich beschreiben.
„Der Schutz unserer Wälder gelingt nur  
gemeinsam. Wir appellieren an alle Waldbe-
sucher, die geltenden Regeln einzuhalten und 
bei Verdacht auf einen Brand sofort die Feuer-
wehr zu informieren. Seien Sie aufmerksam, 
denn schon ein Funke kann schwerwiegende 
Folgen haben!“, mahnt Moritz Frey, Presse-
sprecher von „HessenForst“ und erklärt:  
„90 Prozent aller Waldbrände in Deutsch- 
land werden durch menschliches Fehlverhal-
ten verursacht. Das zeigt, dass das verant-
wortungsbewusste Handeln der wichtig- 
ste Bestandteil bei der Waldbrandpräven- 
tion ist.“ 

23. Gautschfest im Hessenpark
Hochtaunus (kb) – Am Sonntag, 24. August, 
findet im Freilichtmuseum Hessenpark die 
traditionelle Wassertaufe der Buchdrucker 
und Schriftsetzer statt.
Auch in diesem Jahr unterziehen sich die 
Kornuten, so nennt man die angehenden 
Druckergesellen, dem traditionsreichen 
Brauch des „Gutschens“ auf dem Marktplatz 
des Freilichtmuseums Hessenpark. Elf Perso-
nen aus vielen Ausbildungsbetrieben der nä-
heren Umgebung erleben am Sonntag die tra-
ditionelle Wassertaufe. Ab 14.30 Uhr schrei-
ten Gautschmeister Hans Kempgen, 
Schwammhalter Manfred Hoffmann sowie 
die Packer Jürgen Hess und Joachim Baatsch 
zur Tat, um das feuchte Ritual durchzuführen.
Gautschen bezeichnet eigentlich das Entwäs-
sern und Pressen von Fasern in der Papierer-

zeugung. In der Druckbranche bezeichnet 
dieser Begriff den feierlichen Taufakt, mit 
dem Drucker und Setzer in die Gilde Guten-
bergs aufgenommen werden. Wasserreich ist 
dieser Brauch allemal, denn mit der Taufe sol-
len die „Sünden“ der Lehrzeit abgewaschen 
werden. Während dem zukünftigen Gesellen 
eine Strafpredigt gehalten wird drücken ihn 
die Helfer auf einen Stuhl, auf dem ein gro-
ßer, nasser Schwamm liegt. Dem Schwamm-
sitzen folgt die eigentliche „Taufe“. Von zwei 
Packern werden die Kornuten in einen Bot-
tich mit Wasser gesteckt und ordentlich ge-
tunkt. Wasser von unten, Wasser von oben, 
und schließlich folgt kühles Nass von innen. 
Abgeschlossen wird die Taufe nämlich mit ei-
nem ehrenvollen Trunk und der Übergabe des 
Gautschbriefes an die Gegautschten.
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% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas
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Grundstück verkaufen:  
Steuerliche Nachteile vermeiden
Spekulationsfrist: 10 Jahre als Maßstab
Grundstücke, die nicht selbst genutzt wurden, unterliegen bei einem Verkauf 
innerhalb von zehn Jahren der sogenannten Spekulationssteuer. Dabei wird die 
Differenz zwischen Verkaufs- und Anschaffungskosten als privates Veräußerungs-
geschäft gewertet – und muss mit dem persönlichen Steuersatz versteuert werden. 
Nach Ablauf der Zehnjahresfrist bleibt der Gewinn hingegen steuerfrei. Wichtig: 
Die Frist beginnt mit dem Tag des notariellen Kaufvertrags.
Besondere Regeln bei Erbschaft und Schenkung
Wird ein Grundstück geerbt oder geschenkt, übernimmt der neue Eigentümer 
die steuerlichen Daten des vorherigen Besitzers – inklusive der ursprünglichen 
Anschaffungsdaten. Das kann von Vorteil sein, wenn die zehn Jahre bereits (oder 
fast) erreicht sind. Wer also eine Verkaufsabsicht hat, sollte genau prüfen, wie 
lange das Grundstück bereits in Familienhand ist – und gegebenenfalls mit dem 
Verkauf noch etwas warten.
Veräußerungskosten mindern die Steuerlast
Notarkosten, Maklerprovisionen oder Aufwendungen für Bodenuntersuchungen 
können vom Gewinn abgezogen werden.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Schwalbach – Reihenmittelhaus mit Garten
Besichtigung am 23.08.2025 von 10-12 Uhr, Rudolf-Diez-Weg 10,
top gepflegtes Haus, sofort zur Verfügung, Grundstück ca. 183m²,

Wfl. ca. 115m² + 59m² Nutzfläche, VB 123,9 kWh/(m²*a),  
Energieart Gas, KP 595 TEUR 

MRM Immobilien, info@immo-mrm.de,  
Tel. 0170 / 3239511, M. Graf

Charmante 3-Zi. ETW in Königstein/Ts. mit großem Balkon
Ca. 104 qm, sehr gepflegt, toller Burgblick, sofort frei,

fußläufig alles erreichbar, jederzeit nach Absprache zu besichtigen.
KP 390.000, VB 147,5 kWh (m²-a) Bj. Erdgas H Bj. 2015

MRM Immobilien, info@immo-mrm.de,  
Tel. 0 61 95 / 6 44 69
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Bouleturnier 2025 des  
Partnerschaftsvereins Kronberg-Le Lavandou

Kronberg (kb) – Bei idealen Wetterbedin-
gungen fand das jährliche Bouleturnier vom 
Partnerschaftsverein Kronberg-Le Lavandou 
statt. Auf den Plätzen im Kronthal nahmen 28 
Teilnehmer in drei Runden mit jeweils neu 
ausgelosten Partnern und Gegnern am Ver-
einsturnier teil.
Mit dem Vereinspokal und einer Flasche 
Champagner wurde Egbert Jahn als Sieger 
des Jahres 2025 geehrt. Er sicherte sich den 
Pokal aufgrund des Punktegleichstands nach 
einem spannenden Entscheidungsspiel gegen 
Dietrich Suchan, der in Folge Platz zwei be-
legte. Über Platz drei freute sich Hans Jürgen 
Lehne, der Gewinner des Pokals im Jahr 
2024. Nach Beendigung der drei Spielrunden 

genossen Spieler und Zuschauer des Turniers 
bei einem Glas Rosé einen Braten mit selbst-
gemachten Salaten. Auch eine Kuchenaus-
wahl durfte nicht fehlen, denn einige der Teil-
nehmer hatte mit diversen Köstlichkeiten für 
das leibliche Wohl der gut gelaunten Runde 
gesorgt. Alles in allem verbrachte man einen 
großartigen Tag im wunderschönen Kronthal 
und es steht außer Frage, dass auch im nächs-
ten Jahr wieder um den Vereinspokal gespielt 
wird, und das bereits seit 1994. 
Mitglieder und Freunde des Vereins treffen 
sich regelmäßig sonntags ab 10.30 Uhr zum 
Boulespielen im Kronthal auf den Plätzen 
hinter den Quellen. Spielkugeln können zum 
Ausprobieren gestellt werden.

Im Vordergrund von links nach rechts Dietrich Suchan, Egbert Jahn und Hans Jürgen Lehne �
� Foto: privat

Landesjugendjazzorchester bei den 
Burgfestspielen Bad Vilbel

Hochtaunus (kb) – Am Sonntag, 24. August, 
um 12 Uhr verwandelt sich die historische 
Burg Bad Vilbel in eine Bühne für erstklassi-
gen Bigband-Jazz: Das Landesjugendjazzor-
chester (LJJO) Hessen lädt zum Konzert 
„Swing Time“ ein – ein sommerlicher Jazzge-
nuss für die ganze Familie.
Unter der musikalischen Leitung von Ed Par-
tyka, international gefragter Dirigent, Kom-
ponist und Posaunist, präsentieren die „Kicks 
& Sticks“ und „Kicks-Voices“ des LJJO Hes-
sen ein schwungvolles Programm voller Klas-
siker wie „Begin the Beguine“ sowie „Star-
dust“ und moderner Swing-Arrangements.
Die Burgfestspiele Bad Vilbel zählen zu den 
kulturellen Highlights der Region und bieten 
mit ihrer eindrucksvollen Kulisse den perfek-

ten Rahmen für dieses musikalische Somme-
rereignis. Ob eingefleischter Jazzfan oder 
neugierige Konzertbesucher: „Swing Time“ 
verspricht ein mitreißendes Hörerlebnis für 
alle Generationen.
Das LJJO Hessen steht seit seiner Gründung 
im Jahr 1985 für künstlerische Exzellenz im 
Jazznachwuchsbereich. Mit beeindruckender 
stilistischer Vielfalt, ausgefeilter Klangspra-
che und mitreißender Spielfreude begeistert 
das Orchester das Publikum im In- und Aus-
land. Regelmäßige Konzerte, Kooperationen 
mit internationalen Stars und Tourneen ma-
chen das LJJO zu einem Aushängeschild für 
Jazz aus Hessen.
Tickets gibt es ab 20,80 Euro (10,80 Euro er-
mäßigt) unter www.frankfurtticket.de. 

Ausbildungsstart  
für zwölf Nachwuchskräfte

Hochtaunus (kb) – Am 1. August starteten 
zwölf junge Frauen und Männer im Alter zwi-
schen 16 und 27 Jahren ihre Ausbildung bei 
der Kreisverwaltung des Hochtaunuskreises. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich auch in die-
sem Jahr viele junge Menschen für eine Aus-
bildung bei uns entschieden haben“, sagte 
Landrat Ulrich Krebs. In Zeiten des Fachkräf-
temangels sei es entscheidend, den Berufsein-
steigern eine solide Ausbildung zu bieten, 
denn „die Azubis von heute sind unsere Fach-
kräfte von morgen“, betonte der Landrat.
Sechs der neuen Nachwuchskräfte werden zu 
Verwaltungsfachangestellten ausgebildet, 
sechs weitere streben eine Laufbahn als Ver-
waltungswirte im mittleren Dienst an. Zudem 
begann ein junger Mann sein „Freiwilliges 

Soziales Jahr“ im Fachbereich Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz des 
Hochtaunuskreises.
Am 1. September folgen sieben weitere Per-
sonen, die ein duales Studium aufnehmen. 
Fünf von ihnen studieren Public Administrati-
on, zwei haben sich für Bauingenieurwesen 
mit den Schwerpunkten Technische Gebäude-
ausrüstung (TGA) und Baumanagement, 
Konstruktion, Infrastruktur (BKI) entschie-
den.
Den Studiengang Bauingenieurwesen hat der 
Hochtaunuskreis in diesem Jahr erstmals an-
geboten. Damit trägt er dem gestiegenen Be-
darf an qualifiziertem Fachpersonal im Be-
reich der baulichen Infrastruktur und Gebäu-
detechnik Rechnung. 

Die neuen Nachwuchskräfte wurden von Ausbildungsleiter Marc-Oliver Lauer (l.) und  
Personalchef Stefan Sauer (r.) begrüßt.� Foto: Hochtaunuskreis

Stipendium winkt: Fitte Azubis  
sollen Hut in den Ring werfen

Hochtaunus (kb) – Top-Azubis haben die 
Chance auf ein dickeres Portemonnaie: Gute 
und engagierte Auszubildende im Hochtau-
nuskreis können sich jetzt für ein Stipendi-
um bewerben. Die gewerkschaftsnahe Hans-
Böckler-Stiftung unterstützt mit dem Projekt 
„Talente in der Beruflichen Bildung“ (TiBB) 
junge Menschen, die in der Ausbildung her-
vorstechen. Ihnen winken mit dem Stipendi-

um 300 Euro pro Monat – und das drei Jahre 
lang, so die IG BAU Hessen-Mitte.
Wer sich bewerben wolle, müsse am Ende 
des ersten oder am Anfang des zweiten Aus-
bildungsjahres sein. Die Hans-Böckler-Stif-
tung nehme Bewerbungen noch bis zum 1. 
September entgegen. Mehr Infos unter: 
www.tibb-boeckler.de/index.htm. „Es geht 
um fitte Azubis: um Jugendliche, die in der 
Ausbildung gut sind, die im Betrieb einiges 
bewegen und die sich auch im Alltag enga-
giert zeigen und Verantwortung überneh-
men“, sagt Gernot Sattler von der IG BAU 
Hessen-Mitte. 
Wer im Hochtaunuskreis so einen Azubi 
kenne, solle ihm einen Tipp auf das TiBB-
Stipendium geben. „Es lohnt sich, jetzt den 
Hut in den Ring zu werfen. Dabei spielt es 
keine Rolle, welchen Beruf der Azubi an-
steuert: Ob als Maler oder Maurer, Florist, 
Fliesenleger oder Forstwirt – ganz egal. 
Hauptsache, die Azubis sind motiviert und 
haben Lust, die Arbeitswelt von morgen mit 
guten Ideen voranzubringen“, so der stell-
vertretende Vorsitzende der IG BAU, Gernot 
Sattler.

Als fitter und engagierter Azubi einen Schritt 
nach vorne machen� Foto: privat
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Schaudepot Gebäudesammlung im 
Freilichtmuseum Hessenpark

Hochtaunus (kb) – In der Baugruppe Os-
thessen entsteht seit einiger Zeit das „Schaud-
epot Gebäudesammlung“ im Freilichtmuse-
um Hessenpark. Ein bislang wenig sichtbarer 
Teil der Museumsarbeit wird dort nun  
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. Auf dem Museumsgelände lagern 
rund 90 nicht aufgebaute Gebäude – die soge-
nannten „schlafenden Häuser“. Besonders er-
haltenswerte Hausstapel, die neuen Projekten 
im Weg stehen, werden nach und nach in das 
Schaudepot in der Baugruppe Osthessen um-
gelagert. Aktuell befinden sich dort 21 einge-
lagerte Gebäude sowie einige Originalbalken 
der Martinsklause, die aufgrund starker Be-

schädigungen beim Wiederaufbau nicht ver-
wendet wurden.
Um interessierten Museumsgästen Hinter-
gründe zur Geschichte und Bedeutung der 
„schlafenden Häuser“ zu vermitteln, wurde 
das Schaudepot kürzlich mit einer Beschilde-
rung versehen. Steckbriefe an den jeweiligen 
Hausstapeln geben einen kompakten Einblick 
in Erbauungszeit, Herkunft, Nutzungsge-
schichte und architektonische Besonderhei-
ten. Ein Foto des Gebäudes an seinem Origi-
nalstandort rundet die Information ab. Die 
Vielfalt reicht vom Forsthaus über ein Feuer-
wehrgerätehaus bis hin zu Wohnhäusern, 
Werkstätten und kleineren Nebengebäuden. 
Jeder Hausstapel verweist somit auf eine Fa-
cette ländlicher Bau- und Sozialgeschichte.
Gleichzeitig beleuchtet das neue Informati-
onsangebot die Entstehung der umfangrei-
chen Gebäudesammlung: Der tiefgreifende 
Strukturwandel im ländlichen Raum seit den 
1960er- und 1970er-Jahren, der in einer Ab-
risswelle historischer Bausubstanz mündete, 
führte im Freilichtmuseum Hessenpark zu ei-
nem „Rettungsgedanken“. Viele der Gebäude, 
die so ihren Weg ins Museum fanden, konnten 
jedoch nicht wiedererrichtet werden – sei es 
aus baulichen, finanziellen oder konzeptio-
nellen Gründen.

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

101,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

21 22
FREITAG

AUGUST AUGUST
23

SAMSTAG

AUGUST

MONTAG

25 26
DIENSTAG

AUGUST AUGUST
27

MITTWOCH

AUGUST
28

DONNERSTAG

AUGUST
29
FREITAG

AUGUST
30

SAMSTAG

AUGUST

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

Lichtspiele 
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21. 8. – 27. 8. 2025

Vier Mütter für Edward
Fr. + Mo. 18.00 Uhr 

Sa., So. + Mi. 20.15 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Der Salzpfad

Do., Fr. + Mo. 20.15 Uhr 
Sa. + So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vorankündigung:
30. 8. – Victoriapark –  

Open Air – Feste & Freunde  
(Beginn bei Einbruch der Dunkel-

heit, Sitzgelegenheiten vorhanden)

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Samstag

20  10

Sonntag

21  10

Freitag

19  11

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik

E

R

E

R

E

R

Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

In der Baugruppe Osthessen befindet sich das 
Schaudepot.� Foto: Jennifer Furchheim 




